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1.  Gesetzliche Grundlagen 
 
Die Aufgabe der Schulentwicklungsplanung ist es nach § 22 Abs. 1 Schulgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt (SchulG LSA) die planerische Grundlage für ein regional ausgegliche-
nes und leistungsfähiges Bildungsangebot zu schaffen.  
 
Auf Grundlage des § 22 Abs. 2 SchulG LSA stellt der Burgenlandkreis seinen Schulent-
wicklungsplan im Benehmen mit der Schulbehörde und den kreisangehörigen Gemein-
den unter Mitwirkung seines Kreiseltern- und Kreisschülerrates auf. Bei der Aufstellung 
der Schulentwicklungsplanung für das berufsbildende Schulwesen sind nach § 6 Abs. 3 
der Verordnung zur Schulentwicklungsplanung 2022 und die Aufnahme von Schülern 
und Bildung von Anfangsklassen an allgemeinbildenden Schulen (SEPl-VO 2022) außer-
dem Stellungnahmen von den Sozialpartnern, Wirtschaftsverbänden und der zuständi-
gen Arbeitsagentur einzuholen.  
 
Für die berufsbildenden Schulen ist der festgestellte Schulentwicklungsplan in Form ei-
ner neuen Gesamtplanung auf Grundlage von § 6 Abs. 6 SEPl-VO 2022 erstmalig zum 
31.12.2023 dem Landesschulamt vorzulegen. Die Feststellung des Schulentwicklungspla-
nes erfolgt per Kreistagsbeschluss. Das Landesschulamt, das den Schulentwicklungsplan 
prüft und bestätigt, stellt folgende Anforderungen an die Inhalte der Schulentwicklungs-
planung für die berufsbildenden Schulen:  
 

- Darlegung der Größe der Schule, 
- Bestandsaufnahme der berufsbildenden Schulen, 
- Beschreibung der regionalen Wirtschaftsstruktur,  
- Angaben zu den Bildungsgängen (Formblätter), 
- Erreichbarkeit der Schulen im Kreisgebiet, 
- Unterbringung auswärtiger Schülerinnen und Schüler bzgl. Fachklassenregelung. 
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2. Strukturdaten 
 
Der Burgenlandkreis befindet sich im Süden von Sachsen-Anhalt an der Grenze zu Thü-
ringen und Sachsen. Die Fläche des Burgenlandkreises umfasst 1.414 km². Bezüglich der 
Verkehrsanbindungen bestehen günstige Anbindungen an die Bundesautobahnen 9, 4 
und 38 sowie an das Schienennetz mit Verbindungen unter anderem nach Halle, Leipzig, 
Jena, Erfurt.  
 

2.1 Demografische Entwicklung 
 
Mit Stand 31.12.2022 lebten im Burgenlandkreis 177.212 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Im Vergleich zum Vorjahr stieg die Zahl der Personen im Burgenlandkreis um fast 
900 an. Der negative Trend der Vorjahre hat sich 2022 nicht fortgesetzt. Begründet liegt 
der Zuwachs darin, dass mehr Menschen in den Burgenlandkreis zu- als fortgezogen 
sind. Auch in den Vorjahren verzeichnete der Burgenlandkreis Wanderungsgewinne. Für 
die Altersgruppe der 18 bis unter 25-Jährigen trifft diese Aussage, ausgenommen die 
Jahre 2015 und 2022, nicht zu. Differenziert nach deutscher und ausländischer Bevölke-
rung ist festzustellen, dass die Wanderungsgewinne in dieser Altersgruppe ausschließ-
lich für die ausländische Bevölkerung zu verzeichnen sind. Besonders große Zugewinne, 
bedingt durch mehr Zu- als Fortzüge, konnten 2022 für die Altersgruppen der unter 18-
Jährigen (+1.321) und der 30 bis unter 50-Jährigen (+1018) verzeichnet werden. Ursache 
dafür könnten sein, dass sich gerade Familien aufgrund der Attraktivität als Wohn- und 
Arbeitsort für den Burgenlandkreis entscheiden.  
 
Abbildung 1: Bevölkerungsentwicklung im Burgenlandkreis 

 
Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt 
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Die überwiegende Zahl an Zu- gegenüber den Fortzügen hat im Jahr 2022 dazu geführt, 
dass die negative natürliche Bevölkerungsentwicklung kompensiert wurde. Diese ergibt 
sich durch die Differenz zwischen Geburten und Sterbefällen. Schon lange übersteigt die 
Zahl der Gestorbenen die der Geborenen. Mit Blick auf die Bevölkerungsprognosen gilt 
allerdings weiterhin die Annahme einer sinkenden Bevölkerung im Burgenlandkreis.   
 
Abbildung 2: Natürliche Bevölkerungsentwicklung im Burgenlandkreis 

 
Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt 

 
 
Abbildung 3: Wanderungsbewegungen im Burgenlandkreis 

 
Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt 
 
 

2.2 Wirtschaftsstruktur 
 
Der Burgenlandkreis ist geprägt durch eine kleinteilige Unternehmenslandschaft. Ein 
Großteil der hier ansässigen Betriebe zählt zu sogenannten Klein- und Kleinstunterneh-
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als 10 Millionen Euro. Im Berichtsjahr 2020 sind 5.715 Unternehmen im Burgenlandkreis 
gemeldet. Davon zählen 4.988 Betriebe zu den sogenannten Kleinstunternehmen mit 
weniger als zehn Mitarbeitenden und einem Jahresumsatz von unter zwei Millionen Euro. 
Das entspricht einem Anteil von 87,7 % an allen Unternehmen im Landkreis. Weitere 591 
Unternehmen gehören mit einer Beschäftigtenzahl von bis zu 49 Personen und einem 
Jahresumsatz von unter 10 Millionen Euro im Berichtsjahr 2020 zu den Kleinunternehmen 
(Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt).  
 
Der am stärksten im Burgenlandkreis vertretene Wirtschaftsabschnitt ist mit 1.060 Be-
trieben im Berichtsjahr 2020 das Baugewerbe, gefolgt von Handel, Instandhaltung und 
Reparatur von Kraftfahrzeugen mit 976 Unternehmen sowie dem Gesundheits- und So-
zialwesen mit 535 Betrieben (Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt). Als Motor der In-
dustrie im Burgenlandkreis ist dabei insbesondere das Ernährungsgewerbe mit 26 Un-
ternehmen und mehr als 10.000 direkt und indirekt Beschäftigten zu verzeichnen. Die 
Mitteldeutsche Braunkohlengesellschaft mbH hält darüber hinaus die Bergbaurechte in 
der Region und beschäftigt allein im Kohlebergbau rund 2.000 Personen und weitere 
1.000 Personen in den zugehörigen Nebenbetrieben. Aufgrund der günstigen Verkehrs-
lage hat weiterhin die Logistikbranche einen großen Stellenwert sowie mit dem Chemie- 
und Industriepark Zeitz-Tröglitz die chemische Industrie am Standort Zeitz. Darüber 
prägt aufgrund der Vielzahl an beeindruckenden historischen Bauwerken und des 
Weinanbaus bzw. der Weinverarbeitung der Tourismus die Region     
 
Im Berichtsjahr 2020 erwirtschaften die Unternehmen im Burgenlandkreis einen Umsatz 
in Höhe von rund 10,2 Millionen Euro. Im landesweiten Vergleich werden nur im Saale-
kreis größere Umsätze in Höhe von rund 14,8 Millionen Euro erreicht. Weiteren Auf-
schluss über die volkswirtschaftliche Leistung einer Region gibt das Bruttoinlandspro-
dukt (BIP) je Einwohnerin bzw. Einwohner. Innerhalb des Betrachtungszeitraumes zwi-
schen 2000 und 2020 ist das BIP je Einwohnerin bzw. Einwohner gestiegen. Im Burgen-
landkreis liegt dieses im Jahr 2000 noch bei 15.280 Euro je Einwohnerin bzw. Einwohner. 
Im Vergleich dazu beträgt das BIP je Einwohnerin bzw. Einwohner in ganz Sachsen-An-
halt im selben Jahr 16.247 Euro. Bis 2020 steigt das BIP je Einwohnerin bzw. Einwohner 
auf 25.246 Euro im Burgenlandkreis bzw. auf 28.967 Euro landesweit (Statistisches Lan-
desamt Sachsen-Anhalt). Der Anstieg der volkswirtschaftlichen Leistung des Burgenland-
kreises indiziert ein Wirtschaftswachstum innerhalb der vergangenen 20 Jahre. 
 
Weitere Informationen zur wirtschaftlichen Lage einer Region lassen sich dem Bruttoin-
landsprodukt (BIP) je erwerbstätiger Person entnehmen. Im Berichtsjahr 2020 liegt das 
BIP je erwerbstätiger Person im Burgenlandkreis bei 62.439 Euro. Im Vergleich hierzu 
beläuft sich das BIP je erwerbstätiger Person im selben Jahr in ganz Sachsen-Anhalt auf 
63.855 Euro (Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt). Betrachtet über einen Zeitverlauf 
von etwa 20 Jahren zeigt sich, dass das BIP je erwerbstätiger Person sowohl im Burgen-
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landkreis als auch landesweit gestiegen ist. Aus dieser Entwicklung lässt sich eine posi-
tive Entwicklung von Produktivität und wirtschaftlicher Leistungsfähigkeit des Burgen-
landkreises ableiten.  
 
Abbildung 4: Entwicklung des Bruttoinlandsproduktes je erwerbstätiger Person und je Einwohnerin bzw. Einwohner im Bur-
genlandkreis und in Sachsen-Anhalt 

 
Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt  
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Aufschluss über die wirtschaftlichen Belastungen, denen die die Bevölkerung einer Re-
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Arbeitslosen lag 2022 bei 5.728 Personen. In absoluten Zahlen sowie prozentual ist die 
Zahl bzw. Quote gesunken. Die Arbeitslosenquote für die Personengruppe der 15 bis un-
ter 25-Jährigen ist ebenfalls leicht rückläufig, liegt aber über der Arbeitslosenquote ins-
gesamt. Dem entgegen steht eine Vielzahl von Arbeitsstellen, die nicht besetzt werden, 
da hierfür kein Personal zur Verfügung steht. Bedarfe und Anforderungen der Wirtschaft 
an Fachkräfte passen nicht immer mit den verfügbaren Arbeitnehmern zusammen. 
Diese Situation wird sich auch aufgrund der demografischen Entwicklung in den nächs-
ten Jahren voraussichtlich verschärfen. 
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Abbildung 5: Arbeitslosenquote im Burgenlandkreis 

 
Bundesagentur für Arbeit (2023) 

 
 

2.4 Ausbildungsmarkt 
 
Die Situation auf dem Ausbildungsmarkt zeigt seit einigen Jahren, dass es mehr gemel-
dete Stellen als Bewerber gibt. Verbunden damit ist auch die Anzahl der unbesetzten 
Ausbildungsstellen höher als die Anzahl der unversorgten Bewerber. Diese Entwicklung 
wird sich voraussichtlich fortsetzen. Die Chancen für Bewerberinnen und Bewerber einen 
Ausbildungsplatz zu erhalten stehen somit durchaus günstig. Im Berichtsjahr 2021/22 
konnten Kandidatinnen und Kandidaten aus 922 Ausbildungsstellen wählen. Anzumer-
ken ist allerdings, dass nicht alle Jugendlichen bzw. jungen Erwachsenen, die einen Aus-
bildungsplatz suchen, bei der Agentur für Arbeit gemeldet sind. Gleiches gilt für die su-
chenden Unternehmen.    
 
 
Abbildung 6: Bewerber und angebotene Stellen auf dem Ausbildungsmarkt 

 
Bundesagentur für Arbeit (2023): Bewerber und Berufsausbildungsstellen – Zeitreihe; abgerufen am 04.04.2023 
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2.5 Strukturwandel 
 

Im Zuge des beschlossenen Ausstiegs aus der Braunkohleverstromung steht der Bur-
genlandkreis vor der herausfordernden Aufgabe einen Strukturwandel ohne soziale und 
wirtschaftliche Verwerfung zu generieren und den starken industriellen Standort zu er-
halten.  
 
Das Mitteldeutsche Revier ist mit rund 20 Millionen Tonnen jährlicher Förderung von 
Braunkohle in besonderem Maße betroffen. Das Bergbaurecht hält in dieser Region un-
ter anderem die Mitteldeutsche Braunkohlengesellschaft mbH (MIBRAG). Das Unterneh-
men beschäftigt im Kohlebergbau rund 2.000 Mitarbeitende und in der gesamten 
Gruppe, inklusive der Nebenbetriebe, rund 3.000 Mitarbeitende. Die MIBRAG investiert 
zurzeit vermehrt in Anlagen zur Stromerzeugung aus regenerativen Quellen. Bis ein-
schließlich 2025 plant das Unternehmen weiterhin in dem gleichen Maße Auszubildende 
einzustellen und auch nach der Ausbildung zu übernehmen.  
 
Für den Erhalt der Standortattraktivität gilt es im Rahmen des Strukturwandels sowohl 
neue Branchen und Geschäftsfelder zu erschließen als auch die Qualität von Bildungs-
angeboten zu steigern. Denn vielfältige und gut aufgestellte Bildungsangebote sind ein 
wichtiger Attraktivitätsfaktor. Zuzüge, gerade jüngerer Menschen, können dadurch be-
günstigt und Abwanderung verringert werden. Eine gute Bildung ist zudem die Grund-
lage für gut ausgebildete Fachkräfte. Im Rahmen des Strukturwandels werden über die 
Förderung Altstadtsanierung des Landes Sachsen-Anhalt stadtbildprägenden Bauten 
und denkmalgeschützte Einrichtungen der öffentlichen Daseinsfürsorge saniert. Der Fo-
kus wurde dabei auf Bildungseinrichtungen gelegt. Unter anderem soll an der Pestaloz-
zischule in Hohenmölsen und Zeitz jeweils ein Bildungscampus entstehen, ebenso auf 
dem Gelände des Goethegymnasiums und dem Kloster St. Klaren, gemeinsam mit der 
Volkshochschule, der Musikschule und dem Klosterverein, ein Ort für lebenslanges Ler-
nen.   
 
Zudem sollen im Rahmen des Investitionsgesetzes Kohleregionen im Burgenlandkreis 
priorisiert drei Vorhaben über die Landesrichtlinie Revier 2038 umgesetzt werden:  
 

- Entwicklung eines interkommunalen Industrie- und Gewerbegebietes an der 
A9/B91 zur Weiterentwicklung der Wirtschaft, Sicherung und insbesondere Schaf-
fung von Arbeitsplätzen sowie Aufbau regionaler Wertschöpfung, 

- zukunftsgerichtete Erschließungen von Industrie- und Gewerbegebieten in der 
Braunkohleregion mit grünem Wasserstoff durch den Aufbau einer regionalen 
Wasserstoffinfrastruktur, 

- nachhaltige Sicherung und innovativer Ausbau des Chemiestandortes Zeitz. 
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2.6 Schulentlassene 
 
Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler die eine allgemeinbildende Schule verlassen, 
ist im Zeitverlauf leicht gestiegen. Dabei kommt rund die Hälfte der Schulentlassenen 
von Sekundarschulen, gefolgt von den Gymnasien. Differenziert nach Schulabschlüs-
sen, verlassen die meisten Schülerinnen und Schüler das allgemeinbildende Schulwe-
sen mit einem Realschulabschluss oder den erweiterten Realschulabschluss. Ohne 
Schulabschluss verließen zum Schuljahresende 2021/22 rund 11 % eine allgemeinbil-
dende Schule.  
 

Abbildung 7: Schulentlassene nach Schulformen 

 
Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt 
 
 
Abbildung 8: Schulentlassene nach Schulabschlüssen 

 
Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt
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3. Darlegung der Größe der Schule  
 

3.1 Gesetzliche Vorgaben für die Größe der Berufsbildenden Schulen 
 

Angaben zur Mindestgröße der berufsbildenden Schulen und damit zu deren mittel- und 
langfristigen Bestandsfähigkeit lassen sich § 17 Abs. 1 SEPL-VO 2022 entnehmen. Hier ist 
festgelegt, dass die Mindestzahl von Teilzeit- und Vollzeitschülern einer berufsbildenden 
Schule den rechnerischen Wert von 500 Vollzeitschülern nicht unterschreiten darf. Dabei 
entsprechen zweieinhalb Schüler der Berufsschule in Teilzeitbildungsgängen einem Voll-
zeitschüler.  
 
Eine berufsbildende Schule kann alle Schulformen nach § 3 Abs. 2 SchulG LSA umfassen:  
 

a) Berufsschule 
Die Berufsschule bildet Schülerinnen und Schüler im dualen System der Berufs-
ausbildung aus. Der Unterricht findet in Teilzeit- oder Vollzeitform mit zusammen-
hängenden Teilabschnitten statt. Die Ausbildung findet demnach an zwei Lernor-
ten statt: dem Betrieb und der Berufsschule. 

 
b) Berufsfachschule 

Die ein- oder mehrjährige Berufsfachschule führt Schülerinnen und Schüler in ei-
nen Beruf ein bzw. bildet aus und ermöglicht darüber hinaus den Erwerb schuli-
scher Abschlüsse.  
 

c) Fachschule 
Die Fachschule schließt an eine berufliche Erstausbildung und Berufserfahrungen 
an und kann in folgenden Bereichen geführt werden: Agrarwirtschaft, Technik, 
Wirtschaft und Sozialwesen. Darüber hinaus können schulische Abschlüsse und 
die Fachhochschulreife erworben werden.  
 

d) Fachoberschule 
Die Fachoberschule führt in einjähriger oder zweijähriger Ausbildung zur Fach-
hochschulreife und ermöglicht den Schülerinnen und Schülern eine fachliche 
Schwerpunktsetzung.  
 

e) Berufliches Gymnasium  
Das Berufliche Gymnasium kann in den Fachrichtungen Technik, Wirtschaft und 
Gesundheit geführt werden. Die Fachrichtung Technik kann dabei in den Schwer-
punkten Ingenieurwissenschaft und Informationstechnik geführt werden. Die 
Schulbesuchsdauer umfasst drei Jahre und gliedert sich in eine einjährige Einfüh-
rungsphase (Schuljahrgang 11) und eine zweijährige Qualifikationsphase (Schul-
jahrgänge 12 und 13).  
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Weiterhin gibt es das Angebot des Berufsvorbereitungsjahres (BVJ). Das BVJ ist ein ein-
jähriger vollzeitschulischer Bildungsgang. Schülerinnen und Schüler können durch das 
BVJ ihre Schulpflicht erfüllen und gleichzeitig haben sie die Möglichkeit einen Haupt-
schulabschluss zu erwerben. Im BVJ wird berufliches Grundwissen vermittelt und es dient 
der beruflichen Orientierung.   
 
 
Abbildung 9: Überblick berufsbildende Schulformen 

 
Berufsbildende Schule Burgenlandkreis (2023) 
 
 

3.2. Analyse der Schülerzahlen der Berufsbildenden Schulen Burgen-
landkreis 
 

Mit Blick auf den zurückliegenden Planungszeitraum der Schulentwicklungsplanung wird 
festgestellt, dass der geforderte rechnerische Wert an Vollzeitschülern erfüllt wurde. Die 
Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler an den Berufsbildenden Schulen Burgenland-
kreis ist mit zwischenzeitlichen Schwankungen insgesamt leicht gestiegen. Veränderun-
gen gab es bei der Belegung von Vollzeit- und Teilzeitbildungsgängen. Während die An-
zahl der Schülerinnen und Schüler in der dualen Ausbildung leicht zurückgegangen ist, 
hat sich die Schülerzahl in den vollzeitschulischen Bildungsgängen erhöht. Gleichwohl ist 
die Mehrheit der Schülerschaft den Teilzeitbildungsgängen zuzuordnen.  
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Tabelle 1: Entwicklung der Schülerzahlen an den Berufsbildenden Schulen Burgenlandkreis nach Bildungsgängen 

Schuljahr 

Schulform 
Ʃ Schüler 
Vollzeit-

BbS 

Schülerzahl 
insgesamt 

Berufsschule* 
BVJ BFS Pflege-

schule FS FOS Berufl. 
Gym Schüler-

zahl 
TZ- in 
VZS 

2017/18 1173 470 233 116   77 54 171 651 1120 

2018/19 1106 443 184 115   74 49 204 626 1068 

2019/20 1048 420 172 129   79 38 197 615 1034 

2020/21 1059 424 153 104 8 91 45 221 622 1046 

2021/22 1013 291 189 116 15 117 45 205 687 1367 

2022/23 990 396 265 149 15 125 65 243 862 1258 
* Umrechnung gemäß § 17 Abs. 1 SEPl-VO 2022. 2,5 Schüler der Berufsschule entsprechen einem Voll-
zeitschüler (VZS). 

 
 
Abbildung 10: Anzahl der Schülerinnen und Schüler nach TZ- und VZ-Bildungsgängen 

 
 
 
Abbildung 11: Anzahl der Schülerinnen und Schüler nach Schulformen 
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3.3 Mittel- und langfristige Prognose der Berufsbildenden Schulen  
Burgenlandkreis 

 
Die zu erwartende zukünftige Anzahl der Schülerinnen und Schüler an den berufsbilden-
den Schulen kann auf Grundlage der prozentualen Entwicklung der Landesprognose des 
Ministeriums für Bildung des Landes Sachsen-Anhalt errechnet werden. Diese fußt auf 
der 6. Regionalisierten Bevölkerungsprognose. Sofern plausibel und nachvollziehbar 
dargestellt, kann alternativ auch auf eigene statistische Erhebungen zurückgegriffen 
werden. Die Prognose der Schülerzahlen an berufsbildenden Schulen unterliegt beson-
deren Herausforderungen, zum Beispiel den Übergangsquoten von allgemeinbildenden 
Schulen zu den berufsbildenden Schulen, den Strömen zu Fachhochschulen und Univer-
sitäten, den Anteil an Jugendlichen, die zu- oder abwandern und den Ausbildungen auf 
dem zweiten Bildungsweg. Aufgrund dessen wurde als Grundlage für die Berechnung 
die Landesprognose herangezogen. Als Basisjahr wurde das Schuljahr 2022/23 gewählt, 
da hierfür die tatsächlichen Schülerzahlen vorliegen. Mit Blick auf die voraussichtlichen 
Schülerzahlen, überschreiten diese mittel- und langfristig den rechnerischen Wert von 
500 Vollzeitschülern. Die Berufsbildende Schule Burgenlandkreis ist somit langfristig im 
Bestand gesichert.   
 
Die prognostizierte Entwicklung für die einzelnen Bildungsgänge ist nachfolgender Ta-
belle zu entnehmen. 
 
Abbildung 12: Schülerprognose mit fiktiver Umrechnung der Teilzeitschüler in Vollzeitschüler  
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Tabelle 2: Mittel- und Langfristprognose BBS 

  

Schuljahr 

Schulform Ʃ Schüler 
Vollzeit-

BbS 

Schülerzahl 
insgesamt   Berufsschule* 

BVJ BFS PS FS FOS BGY 
  Schülerzahl VZS 

Referenz 2022/23 990 396 265 149 15 125 65 243 862 1258 

M
itt

el
fr

is
tig

e 
Pr

og
-

no
se

 

2023/24 992 397 271 149 15 124 66 246 870 1267 

2024/25 1000 400 278 151 15 123 67 250 885 1284 

2025/26 1010 404 279 154 15 123 68 255 894 1299 

2026/27 1019 408 279 155 15 124 69 257 898 1306 

2027/28 1025 410 279 155 15 124 68 257 899 1309 

2028/29 1027 411 280 155 15 125 69 257 901 1312 

La
ng

fr
is

t-
pr

og
no

se
 2029/30 1029 412 283 156 15 124 69 258 906 1317 

2030/31 1032 413 285 157 15 124 69 260 911 1324 

2031/32 1037 415 287 158 15 124 70 262 916 1331 

2032/33 1042 417 288 158 15 124 70 264 920 1337 

2033/34 1045 418 286 159 15 124 70 264 919 1337 

2034/35 1045 418 279 158 15 125 70 263 910 1328 

2035/36 1038 415 271 156 15 125 69 258 893 1308 

            

*gemäß § 17 Abs. 1 SEPl-VO 2022 entsprechen 2,5 Schüler der Berufsschule einem Vollzeitschüler (VZS)    
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4. Bestandsaufnahme der Berufsbildenden Schulen Bur-
genlandkreis 

 
Aufgabe der berufsbildenden Schulen nach § 9 SchulG LSA 2018 ist die Vermittlung be-
ruflicher Bildungsinhalte und die Erweiterung der allgemeinen Bildung. Sie verleihen be-
rufsbildende oder allgemeinbildende Schulabschlüsse. Die berufsbildenden Schulen be-
teiligen sich zudem an den Aufgaben der beruflichen Fort- und Weiterbildung.  
 
Leistungsangebot der Berufsbildenden Schulen Burgenlandkreis im Überblick: 

 
Angebotene 
Schulformen: 
 

 
 Berufsschule 
 Berufsfachschule 
 Fachschule 
 Fachoberschule 
 Berufliches Gymnasium 
 Berufsvorbereitung in verschiedenen Berufsbereichen 
 Staatliche Pflegeschule 

 
Erreichbare 
schulische 
Abschlüsse: 
 

 Hauptschulabschluss 
 Realschulabschluss 
 Erweiterter Realschulabschluss 
 Fachhochschulreife 
 Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

 
Zusatzange-
bote: 
 

 Abschlüsse und Zertifizierungen im sprachlichen und fremd-
sprachlichen Bereich, sowie in Kommunikationstechniken 

 
 
 

4.1 Standorte der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis 
 
Die Berufsbildende Schule Burgenlandkreis gibt es in ihrer Einheit seit 2011, bestehend 
aus drei Schulstandorten: 
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4.1.1 Schulstandort Weißenfels (Hauptstandort) 
 
 
Anschrift: 
Tagewerbener Straße 75 
06667 Weißenfels 
  
 
 
 
 
 
 
 

Schulformen: Fachrichtungen: 
 
Berufsschule 

 
 Wirtschaft und Verwaltung 
 Ernährung und Hauswirtschaft 
 Gesundheit, Pflege und Körperpflege 

 
 
Berufliches Gymnasium 

 
 Wirtschaft 
 Technik / Ingenieurwissenschaften 
 Gesundheit und Soziales 
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Berufsvorbereitungsjahr 
 

 

 
Schulgebäude: 
 

 
 sanierter Schulbau und Berufsschulneubau (Erneu-

erungsbau 2007) 
 

 
Ausstattung: 
 

 
 eine gute materielle und technische Ausstattung 

ist vorhanden 
 27 Unterrichtsräume mit allgemeiner Ausstattung 
 17 Fachtheorieräume mit folgender Ausstattung: 

Datenverarbeitung, Audiovisuelle Technik, 
Kunst/Gestaltung  

 Naturwissenschaftliche Fachkabinette und Labore: 
für Chemie, Biologie und Physik 

 19 Fachpraxisräume mit folgende Ausstattung: 
Lehrfleischerei, Lehrbäckerei, Lehrküche, Übungs-
räume für Warenkunde (Verkaufskabinett), Fri-
seurkabinett, Körperpflegekabinett, Textiltechnik, 
Farbtechnik, Metalltechnik, Elektrotechnik, Agrar-
technik (mit Gewächshaus), Bauhalle 
 

 
Sportunterricht: 
 

 
 Sporthalle im Objekt vorhanden (17 x 37 m, 1-Feld-

Turnhalle, Malermäßige Instandsetzungen seit 
2010; Erneuerung 2010 über Mittel Konjunkturpa-
ket II) 

 Sportplatz nicht vorhanden, Nutzung eines Sport-
platzes der Stadt Weißenfels (Stadion Röntgen-
weg); 

 Ausweichstätte Turnhalle Filmeck der Stadt Wei-
ßenfels 

 
 
Die günstige territoriale Lage des Standortes Weißenfels der Berufsbildenden Schulen 
Burgenlandkreis ermöglicht auch den überregionalen Schülereinzug. Eine Erreichbar-
keit des Schulstandortes mit Bahn, Bus und PKW ist durch die optimale Verkehrsinfra-
struktur gegeben. 
Hochqualifizierte Lehrkräfte verfügen über langjährige Erfahrungen in der Aus- und 
Weiterbildung im Schulprofil. 
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4.1.2 Schulstandort Zeitz 
 
 
Anschrift: 
Alte Werkstraße 1 
06712 Zeitz  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schulformen: Fachrichtungen: 
 
Berufsschule 

 
 Wirtschaft und Verwaltung 
 Metalltechnik 
 Elektrotechnik 
 Fahrzeugtechnik 

 
 
Berufsfachschule 

 
 Sozialassistenz 
 Kinderpflege 
 Pflegehelfer/in 
 Wirtschaft 

 
 
Fachoberschule 

 
 Ingenieurtechnik 
 Gesundheit 

 
 
Fachschule 
 

 
 Sozialpädagogik (Erzieher/in) 
 Praxisintegrierte Ausbildung Erzieher/in 

 
 
Berufsvorbereitungsjahr 
 

 

 
Schulgebäude: 
 

 
 Gebäudetyp Berufsschulneubau einschließlich 

Sporthalle (Baujahr 1998); aufgrund von Hochwas-
serschäden Grundsanierung der untersten Etage 
und der Turnhalle 2014 - 2015 
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Ausstattung: 
 

 sehr gute materiell-technische Ausstattung 
 20 Unterrichtsräume mit allgemeiner Ausstattung 
 31 Fachtheorieräume und naturwissenschaftliche 

Fach- und Übungsräume in folgender Ausstattung: 
Informatik, Textverarbeitung, Elektrotechnik, KFZ- 
Technik, Bautechnik, Sanitär/Heizung und Klimate-
chnik, Hauswirtschaft, Sozialpflege/Kinderpflege, 
Pflege, naturwissenschaftliche Fach- und Übungs-
räume für Chemie, Biologie und Physik, 

 Fachpraxisräume mit folgender Ausstattung: Bau-
technik, Metalltechnik, Elektrotechnik, Holztechnik, 
Kfz-Werkstatt, Pneumatik/Hydraulik, CNC- Technik, 
Lehrküche, Gewächshaus 

 
 
Sportunterricht: 
 

 
 Sporthalle (45 x 27 m, Doppelfeld-Turnhalle), Sport-

platz am Standort (nach Hochwasser 2013 komplett 
saniert und neu ausgestattet) 

 
 
Die sächlichen Voraussetzungen für die Berufsbereiche Wirtschaft und Verwaltung, 
Metalltechnik, Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, Ernährung und Hauswirtschaft, Ge-
sundheit, Pflege und Körperpflege (einschließlich Sozialpädagogik), Altenpflege und 
Krankenpflege, Bautechnik sowohl im Teilzeit- als auch im Vollzeitbereich sind in opti-
maler Weise gegeben. 

 
 

4.1.3 Schulstandort Naumburg 
 

 
Anschriften: 
Markgrafenweg 46/ Neidschüt-
zer Str. 1  
06618 Naumburg 
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Schulformen: Fachrichtungen: 
 
Berufsfachschule  

 
 Wirtschaft 

 
 
Berufsvorbereitungsjahr 
 

 

 
Schulgebäude: 
 

 
 Gebäudetyp Schulbau (Baujahr 1965: Rekonstruk-

tion bis 2009, Fenster, Türen, Fassade) 
 

 
Ausstattung: 
 

 
 2 kleinere Unterrichtsräume für max. 12 Schülerin-

nen und Schüler 
 7 Unterrichtsräume mit einer allgemeinen Ausstat-

tung 
 7 Fachpraxisräume mit folgender Ausstattung: Tex-

tilkabinett, Lehrküche, Farbspritzkabinett, PC-Kabi-
nett, Altinventar Keramiker 
 

 4 Werkstätten in der Neidschützer Str. 1 für das BVJ 
mit folgender Ausstattung: Werkstatt Metalltech-
nik, Werkstatt Holztechnik (2x), Bauhalle. 

 
 
Sportunterricht: 
 

 
 Sporthalle (22 x 12 m, 1-Feld-Turnhalle; normale 

Werterhaltung, Komplettsanierung bis 2010 über 
Konjunktur-Paket II-Mittel) 

 Sportplatz: kein eigener Sportplatz 
 

 
Die Ausstattung am Standort lässt eine sehr gute Beschulung von Schülern im BVJ zu, 
da sich die Werkstätten und Unterrichtsräume in einem sehr guten technischen und 
optischen Zustand befinden. Mit der geplanten Errichtung eines Bildungscampus bis 
Ende 2027 in Naumburg werden sich die materiell-sächlichen Bedingungen noch weiter 
verbessern. Die Außenstellen für das BVJ in der Neidschützer Straße und am Markgra-
fenweg würden dann zugunsten des Bildungscampus mit neu errichteten Räumlichkei-
ten und kürzeren Wegebeziehungen durch die Bündelung des BVJ vor Ort entbehrlich. 
Weiterhin sollen durch die Beantragung von GRW-Fördermitteln sowohl die Werkstät-
ten des BVJ in Naumburg und Zeitz in den Bereichen Holz- und Metalltechnik moderni-
siert und somit auf einen noch besseren Stand gebracht werden, als auch die technische 
Ausstattung der elektro- und fahrzeugtechnischen Ausbildungsgänge am Standort 
Zeitz.  
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Darüber hinaus wurde und wird an allen Schulstandorten die Digitalisierung der Schul-
gebäude vorangetrieben. Im Rahmen der IKT-Förderung wurde unter anderem in die 
Grundinfrastruktur investiert, indem die notwendige Verkabelung geschaffen wurde und 
unter anderem Access Points, Server und Drucker angeschafft wurden. Durch die Digital-
Pakt-Förderung werden weiter zum Beispiel interaktive Tafelsysteme, 3D-Drucker, mo-
bile Endgeräte und Dokumentenkameras angeschafft.  
 
 

4.2 Berufsbereiche und Bildungsgänge der Berufsbildenden Schule 
Burgenlandkreis 

 
Die an der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis angebotenen voll- und teilzeitschu-
lischen Bildungsgänge sind in Anlage 1 auf Grundlage der Formblätter des Landesschul-
amtes Sachsen-Anhalt dargestellt.  
 
Erläuterungen zu den Formblättern:  
 
In den Spalten 4 bis 8 der Tabelle 3a (Teilzeitbildungsgänge) sind die Ausbildungsgänge 
und -jahre mit Kreuz versehen (1.- 4. Ausbildungsjahr), welche an der Berufsbildenden 
Schule Burgenlandkreis tatsächlich beschult werden.  
 
Die Spalten 9 bis 12 zeigen den jeweiligen Fachklassenstatus an. Das Ministerium für Bil-
dung Sachsen-Anhalt legt jährlich bestimmte Statusklassen und ihren Standort fest und 
weist diese in einem Runderlass „Fachklassenbildung in der dualen Ausbildung an be-
rufsbildenden Schulen; Sechste Änderung, vom 01. Juni 2023“ aus. In länderübergreifen-
den Fachklassen (LÜFK) werden Auszubildende auch aus anderen Bundesländern be-
schult. 
Eine Landesfachklasse (LFK) wird dann festgelegt, wenn die Anzahl der Auszubildenden 
eines Ausbildungsberufes die Beschulung an nur einer berufsbildenden Schule des Lan-
des Sachsen-Anhalt zulässt. Über eine solche Landesfachklasse verfügt der Burgenland-
kreis gegenwärtig in im Ausbildungsberuf „Fleischer/Fleischerin“.  
Bei einer Regionenübergreifenden Fachklasse (RÜFK) bezieht sich der Schuleinzugsbe-
reich nicht auf das gesamte Land, sondern einen Teil des Landes. Die Bereiche gliedern 
sich in Nord und Süd. Der Burgenlandkreis gehört dem Bereich Süd an. 
Regionalfachklassen (RFK) werden dagegen für einzelne Regionen gebildet. Hier verfügt 
auch die Berufsbildende Schule Burgenlandkreis über einige Klassen (siehe Tabelle 3a). 
 
Die Spalten 10 bis 13 kennzeichnen den Planungsstand für einen Ausbildungsberuf an 
der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis. Fortführung der Bildungsgänge bedeutet 
dabei, dass der Bildungsgang an der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis bereits 
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geführt wird. Übernahme bedeutet, dass der Bildungsgang von einer anderen berufsbil-
denden Schule übernommen werden soll. Bei Neueinführung soll ein neuer Ausbildungs-
beruf zukünftig an der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis beschult werden. Dazu 
ist bei jedem Bildungsgang immer eine Bedarfserfassung beizufügen. 
Wegfall bedeutet, dass der Bildungsgang aus verschiedenen Gründen (wie bereits drei 
Jahre keine Klassenbildung mehr vorhanden oder es ist kein Bedarf mehr aus Sicht der 
Schule gegeben) zukünftig nicht mehr an der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis 
beschult werden soll. Weiterhin wird in der Tabelle der Schuleinzugsbereich abgebildet. 
 
Analog werden im Formblatt 3b die Bildungsgänge zu Vollzeitschulformen ausgewiesen.  
Bis auf einige Ausnahmen wird das Vollzeitangebot mehrheitlich von Schülerinnen und 
Schülern aus dem Burgenlandkreis angenommen. Die Tabelle aus dem Formblatt 3b ent-
spricht im Wesentlichen der Tabelle aus dem Formblatt 3a. Ergänzend werden bei den 
Vollzeitbildungsgängen Praktikumsplätze nachgewiesen. Diese befinden sich in der An-
lage 2 zum Schulentwicklungsplan unter P1-P8. Für vollzeitschulische Bildungsgänge 
werden durch die Berufsbildende Schule Burgenlandkreis betriebliche Praktika organi-
siert. In diesem Zusammenhang erfolgt der Abschluss von Praktikumsvereinbarungen 
mit Unternehmen und Institutionen sowie die Nachweisführung durch die Berufsbil-
dende Schule Burgenlandkreis. 
 
 

4.2.1 Berufsschule 
 

Berufsbereich Ausbildungsberuf 
 
Ernährung und Hauswirtschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Fachverkäufer/in 

im Lebensmittelhandwerk (Bäckerei) 
 Fachkraft im Gastgewerbe 
 Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
 Maschinen- und Anlagenführer 

SP: Lebensmitteltechnik 
 Fleischer/in 
 Hotelfachmann/-frau 
 Koch/Köchin 
 Fachmann/-frau für Restaurants und 

Veranstaltungsgastronomie 
 

 
Wirtschaft und Verwaltung 

 
 Verkäufer/-in 
 Kauffrau/-mann im Einzelhandel 
 Verwaltungsfachangestellte/-r  
 Fachkraft für Lagerlogistik 
 Fachlagerist/-in  
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 Kaufmann/-frau für Büromanagement 
 

 
Gesundheit, Pflege, Körper-
pflege 
 

 
 Friseur/-in 

 
Fahrzeugtechnik 
 
 

 
 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in 
 

 
Elektrotechnik 

 
 

 
 Elektroniker/-in für Betriebstechnik 
 Elektroniker/-in Fachrichtung 

Energie- und Gebäudetechnik 
 

 
Metalltechnik 

 
 

 
 Anlagenmechaniker/-in für Sanitär,  

Heizungs- und Klimatechnik 
 Industriemechaniker/-in 
 Maschinen- und Anlagenführer/-in 
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Abbildung 13: Schülerzahlen Berufsschule 

 
 
 

4.2.2 Berufsfachschule  
 
Bildungsgang Fachrichtung 
 
Ein- und zweijährig mit berufli-
chem Abschluss 
 

 
 Sozialassistenz 
 Kinderpflege 
 Pflegehelfer/-in  

 
 
Einjährige Berufsfachschule 
ohne beruflichen Abschluss 
 

 
 Wirtschaft 

 

 
 
Abbildung 14: Schülerzahlen der Berufsfachschule 
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4.2.3 Fachschule 
 

 

 
 

 Sozialpädagogik (Erzieher/-in) 
 Praxisintegrierte Ausbildung Erzieher/-in  

 

 
 
Abbildung 15: Schülerzahlen Fachschule Sozialpädagogik 

 
 
 

4.2.4 Fachoberschule (ein- und zweijährig)  
 

 

 
 

 Ingenieurtechnik 
 Gesundheit 

 

 
 

77 74 79 72 82 68

19
35 57

0

50

100

150

2017/2018 2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023

Erzieher Praxisintegrierte Ausbildung Erzieher (PIA)



27 
 

Abbildung 16: Schülerzahlen der Fachoberschule 

 
 
 

4.2.5 Berufliches Gymnasium 
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 Technik/Ingenieurwissenschaften 
 Gesundheit und Soziales 
 

 
 
Abbildung 17: Schülerzahlen Berufliches Gymnasium 
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4.2.6 Berufsvorbereitungsjahr  
 

 
 Metalltechnik 
 Bautechnik 
 Elektrotechnik 

 

 
 Holztechnik 
 Farbtechnik u. Raum-

gestaltung 
 Textiltechnik und – 

gestaltung 
 

 
 Ernährung/Hauswirtschaft 
 Körperpflege 
 Gesundheit 

 

 
 
 
Abbildung 18: Schülerzahlen im Berufsvorbereitungsjahr und Berufsvorbereitungsjahr Sprache 
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Die Berufsbildende Schule Burgenlandkreis kooperiert mit allgemeinbildenden Schulen 
im Burgenlandkreis, umliegenden Hochschulen, Netzwerken, zahlreichen Unternehmen 
sowie der Industrie- und Handelskammer und der Handwerkskammer sowie Innungen.  
 
Im Detail gibt es Kooperationen 

 mit über 1200 Betrieben und Unternehmen der Region Sachsen-Anhalt Süd,  
 mit der IHK, der HWK, Innungen, 
 mit dem Förderverein für die Ausbildung Jugendlicher im Burgenlandkreis, 
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 mit den Sekundarschulen des gesamten Burgenlandkreises, 
 mit den Hochschulen Anhalt (FH), Bernburg, Merseburg, 
 mit den Netzwerken Ernährungsgewerbe, Logistik, Metall, Gesundheit, 
 mit dem Trainingszentrum DOW Olefinverbund GmbH, 
 mit ausländischen Partnern – Beteiligung an Auslandsprogrammen, 

 
 

4.4 Qualitätsmanagementsystem  
 
Seit 2010 wird an der BbS das Qualitätsmana-
gementsystem GQM systematisch aufgebaut 
und etabliert. 
Unter der Leitung unseres Schulentwicklungs-
teams und Mitarbeit des Kollegiums wurden 
und werden eine Vielzahl von Projekten auf den 
Weg gebracht, mit dem Ziel, gute Erfahrungen 
aufzugreifen und zugänglich zu machen, Reser-
ven aufzuspüren und Wege zu erproben, um 
eine hohe Schul- und Unterrichtsqualität zu garantieren, zum Beispiel: 
 

 Umsetzung eines effektiven Schulmanagements und Kommunikationssystems, 
 Aufrechterhaltung und Weiterentwicklung unserer Feedbackkultur, 
 Aktualisierung unseres gemeinsamen Qualitätsleitbildes, 
 Erarbeitung von Qualitätsstandards für Bildungsgänge,  

schulische Prozesse und Dokumente, 
 Schaffung und Sicherung von Instrumenten für den Schulbetrieb. 
 

 
Ein Erfolg dieser langjährigen Arbeit und unserer Qualitäts-
strategie ist die Zertifizierung der BbS BLK für Berufsbildungs-
maßnahmen nach AZAV und regelmäßige Bestätigung (Rezer-
tifizierung) seit August 2014.  
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5. Veränderungen der Bildungsangebote der Berufsbilden-
den Schulen Burgenlandkreis in den letzten und kom-
menden Jahren – Entwicklungsziele und Planungsten-
denzen  

 
 

5.1 Entwicklungen in den letzten Jahren  
 
Im Bereich des beruflichen Gymnasiums wurde die inhaltliche Ausrichtung zum Schul-
jahr 2017/18 um die Fachrichtung Gesundheit erweitert. Die Erweiterung trägt weiterhin 
zur Stabilisierung des beruflichen Gymnasiums bei. Die Schülerzahlen in diesem Bereich 
sind aufwachsend.  
  
Ebenfalls neu eingeführt wurde zum Schuljahr 2022/23 im Bereich der Berufsfachschule 
die Fachrichtung Wirtschaft. Der Bildungsgang ist einjährig ohne beruflichen Abschluss 
und richtet sich vor allem an Schülerinnen und Schüler, die trotz Hauptschulabschluss 
keine Lehrstelle angetreten haben. Durch diesen Bildungsgang haben sie die Möglichkeit 
der Weiterqualifikation um den Realschulabschluss. Dadurch eröffnen sich den Schüle-
rinnen und Schülern weitere Berufsperspektiven, und ihre Chancen für eine duale Be-
rufsausbildung oder für andere vollzeitschulische Bildungsgänge werden erhöht.   
Weiterhin wurde ab dem Schuljahr 2022/23 im Bereich der Fachoberschule der Schwer-
punkt Gesundheit eingeführt. Damit wird das Angebot im Bereich Fachoberschule, was 
bislang in der Fachrichtung Technik mit Schwerpunkt Ingenieurwissenschaften vorge-
halten wurde, erweitert. Mit dem Angebot wird dem aktuellen und zukünftigen Fachkräf-
tebedarf im Bereich Gesundheit entsprochen. Beide neu eingeführten Bildungsgänge 
wurden vom Landesschulamt mit Schreiben vom 24. Mai 2023 genehmigt.  
Anknüpfend an den Bedarf an Fachkräften im Gesundheitsbereich wurde zum Schuljahr 
2020/21 die Pflegeschule mit dem generalistischen Ausbildungsangebot Pflegefach-
frau/-mann eingeführt. Pflegeschulen sind keine Schulen im Sinne des Schulgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt. Nach § 1 Ausführungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt zum 
Pflegeberufegesetz (AG LSA PflBG) sind Pflegeschulen Bildungseinrichtungen, die als 
Pflegeschule staatlich anerkannt sind. Sie können in öffentlicher oder privater Träger-
schaft geführt werden.  
 
Auch im Bereich Erzieher/-innen zeigte sich der Bedarf an (zukünftigen) Fachkräften. 
Schon lange werden an der berufsbildenden Schule am Standort Zeitz Kinderpfleger/-
innen und Sozialassistenten/-innen ausgebildet. Seit dem Schuljahr 2014/15 gibt es die 
Fachschule Sozialpädagogik mit dem Ausbildungsberuf Erzieher/-in. Ergänzend kam 
zum Schuljahr 2020/21 die praxisintegrierte Ausbildung zum/r Erzieher/-in hinzu. Die 
Schülerzahl in dem Bereich ist seitdem wachsend. 
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Im Bereich der Berufsschule haben sich die Schülerzahlen in den meisten angebotenen 
Ausbildungsberufen stabil gehalten. Dies betrifft beispielsweise vor allem die Ausbil-
dungsberufe aus dem Bereich Wirtschaft und Verwaltung: Verwaltungsfachan-                                  
gestellte/-r Fachrichtung Kommunalverwaltung, Verkäufer/-in, Fachlagerist/-in, Kauf-
frau/-mann im Einzelhandel und Fachkraft für Lagerlogistik. Aus dem Bereich Ernährung 
und Hauswirtschaft zeigt sich zum Beispiel der Ausbildungsberuf Koch/Köchin stabil, aus 
dem Bereich Metalltechnik verzeichnet der Ausbildungsberuf Anlagemechaniker/in für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik konstante Zahlen und aus dem Bereich Elektrotech-
nik der Ausbildungsberuf Elektroniker Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik.  
Zudem hält der Burgenlandkreis die Landesfachklasse Fleischer/-in vor, die relativ stabile 
Zahlen aufweist.  
 
In einigen Ausbildungsberufen sind die Schülerzahlen allerdings zurückgegangen. Dies 
betrifft zum Beispiel die Ausbildungsberufe Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk 
Schwerpunkt Bäckerei/Konditorei, Fachkraft für Metalltechnik Fachrichtung Montage-
technik, Industriemechaniker/-in und Friseur/-in.  
Der Ausbildungsberuf Fachkraft für Lebensmitteltechnik verzeichnete im Schuljahr 
2022/23 gegenüber den vorhergehenden Schuljahren etwas geringere Schülerzahlen. 
Aufgrund der im Burgenlandkreis stark vertretenen Lebensmittelbranche ist ein Erhalt 
dieses Ausbildungsberufes sehr wichtig. Die Schülerzahlen in den vorhergehenden Jah-
ren waren dagegen relativ stabil. Eine weitere Bedeutung kommt dem Burgenlandkreis 
als touristische Region zu. Aus diesem Grund ist der Erhalt des Ausbildungsberufes Ho-
telkaufmann bzw. –frau wichtig.  
 
 

5.2 Entwicklungsziele und Planungstendenzen 
 
Grundsätzlich wird sich die Profilierung der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis 
weiterhin an den Veränderungen auf dem Arbeitsmarkt ausrichten. Hier steht der Bur-
genlandkreis in den kommenden Jahren vor der Herausforderung eines Strukturwandels 
aufgrund des Ausstiegs aus der Braunkohleverstromung. Im Zuge dessen müssen neue 
Branchen und Geschäftsfelder für die Standortattraktivität erschlossen werden, um Aus-
zubildenden und Fachkräften berufliche Perspektiven vor Ort anzubieten. Andernfalls 
könnte sich die demografische Entwicklung und die Abwanderung vor allem Jüngerer 
und Nachwuchskräfte verschärfen. Aufgrund seiner verkehrsgünstigen Lage und etab-
lierten Logistikbranche werden die Bereiche Elektromobilität und Antrieb durch erneu-
erbare Energien zukünftig von wachsender Bedeutung sein. Um den zukünftigen Bedar-
fen an Fachkräften in diesem Bereich zu entsprechen, soll ab dem Schuljahr 2024/25 der 
Ausbildungsberuf „Kraftfahrzeugmechatroniker mit dem Schwerpunkt System- und 
Hochvolttechnik“ an der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis eingeführt werden. 
Mit der Schulentwicklungsplanung wird der Antrag für die Neueinrichtung dieses Ausbil-
dungsberufes gestellt. Der Antrag mit den Erläuterungen befindet sich in der Anlage 3.   
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Weiterhin erfordert die zunehmende Inklusion in Kitas, Horten und anderen Bildungs-
einrichtungen ein dafür aus- bzw. weitergebildetes Personal. Auf Grundlage einer Be-
darfsmeldung des Jugendamtes, basierend auf einer Trägerabfrage, wird im Weiteren 
die Einrichtung des Ausbildungsganges Heilpädagogik im Rahmen der Fachschule ge-
prüft. 
 
Die drei Standorte der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis werden weiterhin benö-
tigt. Aufgrund der günstigen verkehrstechnischen Anbindung und der zentralen Lage 
bildet Weißenfels den Hauptstandort und Hauptverwaltungssitz. Um eine wohnortnahe 
Beschulung zu ermöglichen, soll das Berufsvorbereitungsjahr weiterhin an allen Stand-
orten vorgehalten werden. Der Unterricht des Berufsvorbereitungsjahres am Standort 
Naumburg findet aktuell am Markgrafenweg 46 und in der Neidschützer Str. 1 statt. Die 
dafür notwendigen Unterrichtskapazitäten stehen zur Verfügung. Mit der Entstehung ei-
nes Bildungscampus in Naumburg, auf dem Gelände des ehemaligen Getreidewirt-
schaftsbetriebes in unmittelbarer Nähe des Landratsamtes, soll das Berufsvorberei-
tungsjahr zukünftig zusammen mit einer Sekundarschule und einer Förderschule an ei-
nem Standort vorgehalten werden. Dadurch kann die Durchlässigkeit zwischen den 
Schulformen erhöht werden, mit dem Ziel, die Zahl der Schülerinnen und Schülern ohne 
Schulabschluss beim Verlassen der Schule zu verringern. Mit dem Ziel der Fertigstellung 
des Bildungscampus bis Ende 2027 werden sich auch die Wegebeziehungen für die Schü-
ler im Berufsvorbereitungsjahr verbessern, da ein Besuch der Außenstelle in der 
Neidschützer Straße entbehrlich werden würde.  
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6. Erreichbarkeit der Schulen im Landkreis  
 
Die drei Schulstandorte der Berufsbildenden Schule Burgenlandkreis können grundsätz-
lich mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreicht werden. In folgender Übersicht wurden 
ausgewählte Verkehrsverbindungen des öffentlichen Nahverkehrs für Schülerinnen und 
Schüler aus dem Burgenlandkreis zu Schulbeginn- und Schulendzeiten der Berufsbilden-
den Schulen im Burgenlandkreis dargestellt. Die möglichen Verbindungen können der 
Internetseite insa-Fahrplanauskunft entnommen werden. Allerdings wird deutlich, dass 
aus manchen Orten keine direkte Verbindung zu den Schulstandorten besteht oder die 
Wegebeziehungen lang sind.  
 
Bei Erreichbarkeitsproblemen wird, wie bei den allgemeinbildenden Schulen auch, zwi-
schen Schulträger, Schule und Verkehrsunternehmen nach Lösungen gesucht. 
 
Es ist allerdings auch bekannt, dass ein großer Teil der Schüler der Berufsbildenden 
Schulen nicht die öffentlichen Verkehrsmittel nutzt, sondern mit Privatfahrzeugen als 
Fahrer oder Mitfahrer täglich zu den Standorten der Berufsbildenden Schulen Burgen-
landkreis gelangt.  

 
Tabelle 3: Verkehrsanbindungen Berufsbildende Schule Burgenlandkreis 

 Standort Zeitz Standort Naumburg Standort Weißenfels 

Wohnort Schüler 
Hinfahrt in 

Minuten 
Rückfahrt 

in Minuten 
Hinfahrt in 

Minuten 
Rückfahrt 

in Minuten 
Hinfahrt in 

Minuten 
Rückfahrt 

in Minuten 
Verbandsgemeinde Unstruttal 
Nebra 114 124 48 52 87 94 
Laucha 88 94 23 22 61 64 
Dobichau 75 110 39 50 52 32 
Freyburg 79 84 9 12 101 54 
Verbandsgemeinde An der Finne 
Lossa 128 131 64 59 92 114 
Eckartsberga 119 105 44 61 81 120 
Bad Bibra  108 118 44 45 81 87 
Herrengosserstedt k.V. 111 66 60 k.V. 96 
Verbandsgemeinde Wethautal 
Waldau 38 33 85 75 k. A. 80 
Mertendorf 44 44 18 18 91 80 
Rathewitz 41 41 21 21 k.V. 83 
Osterfeld 42 45 58 39 79 73 
Einheitsgemeinde Elsteraue 
Predel 17 16 113 128 92 96 
Tröglitz 12 12 94 102 k.V. 104 
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer-Forst 
Bergisdorf 36 34 k.A. 105 k.V. k.A. 
Mannsdorf 24 10 74 104 k.A. k.A. 
Droyßig 21 17 68 92 k.V. 97 
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Einheitsgemeinde Stadt Teuchern 
Deuben 15 15 59 47 43 53 
Teuchern 41 44 75 72 61 45 
Gröbitz 47 48 43 55 45 39 
Stadt Weißenfels 
Großkorbetha 49 85 19 18 26 28 
Pettstädt 99 82 47 85 11 64 
Einheitsgemeinde Stadt Lützen 
Kreischau 62 85 k.V. 53 k.V. 54 
Stößwitz 79 89 74 57 48 58 
Lützen 68 93 50 69 59 69 
Stadt Hohenmölsen 
Hohenmölsen 28 28 56 102 40 49 

Die Fahrzeiten wurden durch die aktuellen Fahrplänen von Bus und Bahn (innerhalb des MDV) bzw. durch Abfra-
gen über die insa-Fahrplanauskunft ( www.insa.de) ermittelt. 

 
Standort: Unterrichtsbeginn: Unterrichtsende: 
Zeitz 08:05 Uhr 15:00 
Weißenfels 07:15 Uhr 15:45 
Naumburg 08:05 Uhr 15:00 
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7. Unterbringungsmöglichkeiten auswärtiger Schülerinnen 
und Schüler  

 
Im Rahmen der Beschulung auswärtiger Schülerinnen und Schüler, die eine regionale 
oder überregionale Fachklasse besuchen, ergibt sich der Bedarf der Unterbringung.   
  
Standort Weißenfels 
Am Südring 7 in Weißenfels unterhält der Burgenlandkreis für Auszubildende eine Lehr-
lingswohnung. Diese kann von drei Auszubildenden gleichzeitig genutzt werden und 
steht Auszubildenden ab dem 1. Ausbildungsjahr zur Verfügung. Durch den turnusmä-
ßigen Wechsel der Auszubildenden kann eine Kapazität für neun Auszubildende pro 
Schuljahr vorgehalten werden. Die Wohnung besteht aus zwei Zimmern und verfügt 
über drei Betten (ein Einzelzimmer und ein Doppelzimmer).  
Die Auslastung lag in folgenden Schuljahren bei: 

- Schuljahr 2020/21: 6 
- Schuljahr 2021/22: 7 
- Schuljahr 2022/23: 5 

Die Kostenbeiträge für die Unterkunft betragen für das Einbettzimmer pro Nacht 
18,00 Euro und für das Zweibettzimmer 16,00 Euro pro Nacht.  
 
Aufgrund der aktuellen Nachfrage sind die Kapazitäten ausreichend. Sofern die Nach-
frage höher sein sollte, kann die Kapazität erweitert werden. Es kann dann zum Beispiel 
auf Unterbringungsmöglichkeiten der Wohnungsgesellschaft „Kohle Geiseltal“ e.G.  oder 
das Sport-Hostel Weißenfels zurückgegriffen werden. 
 
Standort Zeitz 
Auch in Zeitz wurde eine Lehrlingswohnung vorgehalten. Aufgrund der geringen Nach-
frage wurde diese jedoch aufgegeben. Sofern Auszubildende Bedarf an Unterbringungs-
möglichkeiten melden, können zum Beispiel folgende Angebote genutzt werden: 

- Jugendherberge Kretzschau, Am See, 06712 Kretzschau 
- Wohnungsbaugesellschaft Zeitz mbH 

 
Standort Naumburg 
Da am Standort Naumburg ausschließlich das Berufsvorbereitungsjahr vorgehalten 
wird, ist eine Unterbringung von auswärtigen Schülerinnen und Schülern nicht notwen-
dig. Für eine wohnortnahe Beschulung und aufgrund der Entfernungen im ländlichen 
Raum ist der Erhalt des Berufsvorbereitungsjahres in Naumburg wichtig. Der Standort 
Naumburg deckt im Rahmen des Berufsvorbereitungsjahres den gesamten westlichen 
Burgenlandkreis ab. 
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8. Gastschulverhältnisse 
 
Über die Gastschulbeiträge wird ein Kostenausgleich zwischen den Schulträgern vorge-
nommen. Die Höhe der Gastschulbeiträge ist in der Gastschulbeitragsverordnung vom 
08.03.1994, zuletzt geändert am 07.12.2021, geregelt: 
 

- 766,94 Euro für Vollzeitschüler 
- 357,90 Euro für Teilzeitschüler  

 
Für die Kosten für Wohnheimunterbringungen sind für den Bereich berufsbildende 
Schulen 1.380,49 Euro je Schuljahr angesetzt.  
 
Darüber hinaus hat der Burgenlandkreis mit verschiedenen anderen Schulträgern Schul-
trägervereinbarungen geschlossen. Darin wurden Festlegungen zu den Zahlbeträgen für 
Schülerinnen und Schüler getroffen, deren Ausbildungszeit kein volles Schuljahr andau-
ert, sondern eher endet oder später beginnt. 
 
Im abgebildeten Betrachtungszeitraum hat der Burgenlandkreis mehr Ausgaben an an-
dere Schulträger getätigt, als Einnahmen generiert.   
 
Tabelle 4: Einnahmen und Ausgaben Gastschulverhältnisse 

 
 

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

Altmarkkreis Salzwedel -  €              357,90 €          -  €              -  €                357,90 €       -  €                

Anhalt-Bitterfeld 1.252,65 €    10.021,20 €    1.431,60 €    10.021,20 €    536,85 €       10.558,05 €    

Börde -  €              -  €                357,90 €       -  €                715,80 €       -  €                

Dessau/Roßlau -  €              1.840,64 €      178,95 €       1.303,79 €      -  €              1.482,74 €      

Halle 6.084,30 €    131.093,91 € 5.010,60 €    124.907,34 € 4.652,70 €    123.424,59 € 

Harz 1.073,70 €    1.789,50 €      1.789,50 €    2.505,30 €      2.684,25 €    1.789,50 €      

Jerichower Land 1.073,70 €    1.431,60 €      1.073,70 €    2.147,60 €      1.431,60 €    1.789,50 €      

Magdeburg 1.431,60 €    12.322,00 €    1.431,60 €    13.855,86 €    1.073,70 €    13.958,98 €    

Mansfeld-Südharz 6.442,20 €    715,80 €          5.010,60 €    -  €                4.294,80 €    -  €                

Saalekreis 21.013,98 € 89.884,20 €    21.116,26 € 86.049,46 €    24.362,97 € 82.138,14 €    

Salzlandkreis 1.789,50 €    12.425,01 €    1.968,45 €    10.625,02 €    1.789,50 €    4.294,80 €      

Stendal 178,95 €       1.105,85 €      -  €              379,20 €          357,90 €       419,10 €          

Wittenberg 1.073,70 €    4.294,80 €      536,85 €       3.936,90 €      715,80 €       4.652,70 €      

gesamt 41.414,28 € 267.282,41 € 39.906,01 € 255.731,67 € 42.973,77 € 244.508,10 € 

Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022
Schulträger
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9. Berufsbildende Schulen in freier Trägerschaft 
 
Erweitert wird das Bildungsangebot im berufsbildenden Bereich durch berufsbildende 
Schulen in privater Trägerschaft: 
 
Tabelle 5: Angebote berufsbildender Schulen in freier Trägerschaft 

Bildungsgang Abschluss Dauer 

Asklepios Krankenpflegeschulen gGmbH, Max- Planck- Str. 1, 06667 Weißenfels 

Pflegefachfrau/-mann Pflegefachfrau/-mann 3 Jahre  

Krankenpflegehelfer/in Krankenpflegehelfer/in 1 Jahr  

Europäisches Bildungswerk für Beruf und Gesellschaft gGmbH, Jakobsring 4a, 06618 
Naumburg 

Pflegehilfe 
Staatlich anerkannte/r Pfle-
gehelfer/in 

1 Jahr 

Pflegefachkraft Vollzeit Pflegefachfrau/-mann 3 Jahre 

Pflegefachkraft berufsbeglei-
tend 

Pflegefachfrau/-mann 4 Jahre 

Erzieher/in Vollzeit 
Staatlich anerkannte/r Erzie-
her/in 

3 Jahre 

Erzieher/in berufsbegleitend Staatlich anerkannte/r Erzie-
her/in 

4 Jahre 

Euro Akademie Weißenfels, Südring 129, 06667 Weißenfels 

Pflegefachmann/-frau Pflegefachmann/-frau 3 Jahre 

Pflegefachmann/-frau verkürzt Pflegefachmann/-frau 2 Jahre 

Pflegehelfer*in Pflegehelfer/in 1 Jahr 
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MBA Medizinische Berufs-Akademie GmbH, Bahnhofstraße 38-40, 06618 Naumburg 

Sozialassistenz stattlich geprüft 2 Jahre 

Fachschule Sozialwesen 
Fachrichtung Sozialpädagogik 
(Erzieher/in) 

staatlich anerkannt 
2 Jahre + 1 Jahr praktische Aus-
bildung (Anerkennungsprakti-
kum) 

Fachschule Sozialwesen 
Fachrichtung Heilerziehungs-
pflege 

staatlich anerkannt 2 Jahre 

Pharmazeutisch-technische/r 
Assistent/in 

staatlich geprüft 2 Jahre + 1/2 Jahr Anerken-
nungspraktikum 

Pflegefachfrau/-mann staatlich anerkannt 3 Jahre 

Pflegehelfer/in staatlich anerkannt 1 Jahr 

MBA Medizinische Berufs-Akademie GmbH, Geschwister-Scholl-Str. 4, 06712 Zeitz 

Pflegefachfrau/-mann staatlich anerkannt 3 Jahre 

Pflegehelfer/in staatlich anerkannt 1 Jahr 

SRH Klinikum Burgenlandkreis, Humboldtstraße 8, 06618 Naumburg 

Pflegefachfrau/-mann Pflegefachfrau/-mann 3 Jahre 
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10. Anlagen 
 
Anlage 1:  Formblätter Teilzeitbildungsgänge und vollzeitschulische Bildungsgänge 
Anlage 2:  Darstellung Praktikumsplätze nach Bildungsgängen  
Anlage 3:  Antrag auf Profilerweiterung  
Anlage 4:  Antrag auf Fortführung der gemeinsamen Beschulung Maschinen- und 

Anlagenführer/-in mit dem Schwerpunkt Lebensmitteltechnik 
Anlage 5:  Genehmigung Landesschulamt für die Bildungsgänge zweijährige Fach-

oberschule in der Fachrichtung Gesundheit und Soziales mit dem Schwer-
punkt Gesundheit und einjährige Berufsfachschule ohne beruflichen Ab-
schluss in der Fachrichtung Wirtschaft 

Anlage 6: Beteiligungsverfahren   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

Anlage 1: 
Formblätter Teilzeitbildungsgänge und vollzeitschulische 

Bildungsgänge 
 



SEPL Darstellung geplanter Bildungsgänge im Planungszeitraum

Schulform: Berufsschule

Anlage 3a
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Nr. der Anlage

1 B0225000 Anlagenmechaniker/Anlagenmechanikerin x
lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.2 

RFK an BbS Saalekreis; wird z.Z. 

nicht an der BbS BLK ausgebildet 

2 B0226490 Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik x x x x x x x BLK, MSH, SK lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.5

3 B0331002 Elektroniker/-in FR: Energie- und Gebäudetechnik x x x x x x BLK

lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.18 

RFK an BbS MSH; Sonderregelung 

für BLK (RFK*)

4 B0331121 Elektroniker/-in für Betriebstechnik x x x x x x x BLK, MSH lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.20

5 B1452212 Fachkraft für Lagerlogistik x x x x x x BLK, MSH

lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.25 

RFK an BbS BLK; Sonderregelung 

(RFK*) für BbS MSH 

6 B1443500 Fachkraft für Lebensmitteltechnik x x x x x BLK, HAL, SK lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.28

7 B1452211 Fachlagerist/Fachlageristin x x x x x BLK, MSH

lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.25 

RFK an BbS BLK; 

Sonderregelgung (RFK*) für BbS 

MSH

8 B1266113 Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk SP: Bäckerei/Konditorei x x x x x x
BLK, HAL, MSH, 

SK

lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.32; 

wenn SZ nicht erreicht, Abgabe an 

ABSZ "Hugo Junkers" DE-RO

9 B1240100 Fleischer/Fleischerin x x x x x x ST lt. Fachklassenerlass Pkt. 2.17

10 B1190100 Friseur/Friseurin x x x x x x BLK, MSH, SK

lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.37; 

wenn SZ nicht erreichtm Abgabe 

an BbS V Halle; 2. AJ im SJ 22/23 

an BbS V Halle 

11 B1291410 Hotelfachmann/Hotelfachfrau x x x x x x
BLK, MSH, SK, 

SLK
lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.41

12 B1291400 Hotelkaufmann/Hotelkauffrau x
wird z.Z. nicht an der BbS BLK 

ausgebildet 

13 B0227000 Industriemechaniker/Industriemechanikerin x x x x x x BLK

14 B2471000 Kauffrau/-mann für Büromanagement x x x x x BLK

15 B0167200 Kauffrau/-mann im Einzelhandel x x x x x BLK

16 B1241100 Koch/Köchin x x x x x x
BLK, MSH*, SK, 

SLK

lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.56; 

Sonderregelung für MSH (RFK*)

17 B0228105 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in SP: Personenkraftwagentechnik x x x x x x BLK

18 B1454030 Maschinen- und Anlagenführer/-in SP: Metall- und Kunststofftechnik x x x x BLK

19 B1291200 Restaurantfachmann/Restaurantfachfrau x x x x x x
BLK, HAL*, MSH, 

SK, SLK

lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.79; 

auslaufend bis SJ 2023/2024 

20 B0166000 Verkäufer/Verkäuferin x x x x BLK

21 B0178703 Verwaltungsfachangestellte/-r FR: Kommunalverwaltung x x x x x x BLK, MSH, SK lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.91

22 B1430410 Augenoptiker/Augenoptikerin  
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23 B0448015 Ausbaufacharbeiter/-in SP: Estricharbeiten  

24 B0448013 Ausbaufacharbeiter/-in SP: Fliesen-, Platten- u. Mosaikarbeiten  

25 B0448014 Ausbaufacharbeiter/-in SP: Stukkateurarbeiten  

26 B0448012 Ausbaufacharbeiter/-in SP: Trockenbauarbeiten  

27 B0448016 Ausbaufacharbeiter/-in SP: Wärme-, Kälte- u. Schallschutzarbeiten  

28 B0448011 Ausbaufacharbeiter/-in SP: Zimmerarbeiten  

29 B0228109 Autofachwerker/-in (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

30 B1470510 Automatenfachmann/Automatenfachfrau  

31 B1467000 Automobilkaufmann/Automobilkauffrau  

32 B1239100 Bäcker/Bäckerin  

33 B0169100 Bankkaufmann/Bankkauffrau  

34 B0169102 Bankkaufmann/Bankkauffrau (verkürzte Ausbildung 2 Jahre)  

35 B0169101 Bankkaufmann/Bankkauffrau (verkürzte Ausbildung 2,5 Jahre)  

36 B0444049 Baufacharbeiter/-in (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

37 B0444059 Baufachwerker/-in (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

38 B1454600 Baugeräteführer/Baugeräteführerin  

39 B0951100 Bauten- und Objektbeschichter/-in  

40 B0951101 Bauten- und Objektbeschichter/-in (gestreckte Ausbildung)  

41 B0448250 Bauwerksabdichter/-in  

42 B0444014 Bauwerksmechaniker/-in für Abbruch und Betontrenntechnik  

43 B1464201 Bauzeichner/-in SP: Architektur  

44 B0464202 Bauzeichner/-in SP: Ingenieurbau  

45 B1464203 Bauzeichner/-in SP: Tief-, Straßen- und Landschaftsbau  

46 B0225201 Behälter- und Apparatebauer/Behälter- und Apparatebauerin  

47 B0207012 Bergbautechnologe/-in FR: Tiefbautechnik  

48 B0207013 Bergbautechnologe/-in FR: Tiefbohrtechnik  

49 B1471400 Berufskraftfahrer/-in  Anfrage von Unternehmen 

50 B0444200 Beton- und Stahlbetonbauer/-in  

51 B2481000 Betonfertigteilbauer/-in  

52 B1411210 Betonfertigteilbauer/-in SP: Betonfertigteilbau  

53 B1411211 Betonfertigteilbauer/-in SP: Betonstein und Terrazzo  

54 B1472400 Binnenschiffer/Binnenschifferin  

55 B0763110 Biologielaborant/Biologielaborantin  

56 B1449130 Bodenleger/Bodenlegerin  

57 B0550620 Böttcher/Böttcherin  

58 B0446620 Brunnenbauer/Brunnenbauerin  

59 B0763300 Chemielaborant/Chemielaborantin  

60 B0714210 Chemielaborjungwerker/Chemielaborjungwerkerin  

61 B0714101 Chemikant/Chemikantin  

62 B0448802 Dachdecker/-in SP: Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  
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63 B0448801 Dachdecker/-in SP: Reetdachtechnik  

64 B1471201 Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR: Fahrweg  

65 B1471202 Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR: Lokführer und Transport  

66 B0331100 Elektroanlagenmonteur/Elektroanlagenmonteurin  

67 B2931730 Elektroniker/-in Fachrichtung Automatisierungs- und Systemtechnik  

68 B0331003 Elektroniker/-in FR: Automatisierungstechnik (Handwerk)  

69 B0331252 Elektroniker/-in FR: Informations-und Telekommunikationstechnik  

70 B0331111 Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik (Industrie und Handel)  

71 B2931720 Elektroniker/-in für Gebäudesystemintegration  

72 B0331113 Elektroniker/-in für Gebäude-und Infrastruktursysteme  

73 B0331631 Elektroniker/-in für Geräte und Systeme  

74 B2333000 Elektroniker/-in für Informations- und Systemtechnik  

75 B0331632 Elektroniker/-in für luftfahrttechnische Systeme  

76 B0331311 Elektroniker/-in für Maschinen und Antriebstechnik  

77 B0448620 Estrichleger/Estrichlegerin  

78 B0178730 Fachangestellte/-r für Arbeitsförderung  

79 B1478740 Fachangestellte/-r für Arbeitsmarktdienstleistungen  

80 B1479510 Fachangestellte/-r für Bäderbetriebe  

81 B1482341 Fachangestellte/-r für Medien und Informationsdienste FR: Archiv  

82 B1482342 Fachangestellte/-r für Medien und Informationsdienste FR: Bibliothek  

83 B1482343 Fachangestellte/-r für Medien und Informationsdienste FR: Bildagenturen  

84 B1482344 Fachangestellte/-r für Medien und Informationsdienste FR: Information und Dokumentation  

85 B1482345 Fachangestellte/-r für Medien und Informationsdienste FR: Medizinische Dokumentation  

86 B1477420 Fachinformatiker/-in FR: Anwendungsentwicklung  

87 B2843100 Fachinformatiker/in FR: Daten- und Prozessanalyse  

88 B2843200 Fachinformatiker/in FR: Diditale Vernetzung  

89 B1477421 Fachinformatiker/-in FR: Systemintegration  

90 B0793540 Fachkraft für Abwassertechnik  

91 B1301101 Fachkraft für Agrarservice  

92 B1452240 Fachkraft für Automatenservice  

93 B0793520 Fachkraft für Kreislauf-und Abfallwirtschaft  

94 B0173210 Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen  

95 B2330002 Fachkraft für Metalltechnik FR: Konstruktionstechnik  

96 B2330001 Fachkraft für Metalltechnik FR: Montagetechnik  

97 B2330004 Fachkraft für Metalltechnik FR: Umform- und Drahttechnik  

98 B2330003 Fachkraft für Metalltechnik FR: Zerspanungstechnik  

99 B1450140 Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice  

100 B0793541 Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice  

101 B1479110 Fachkraft für Schutz und Sicherheit  

102 B2476000 Fachkraft für Speiseeis  
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103 B1483000 Fachkraft für Veranstaltungstechnik  

104 B0754120 Fachkraft für Wasserversorgungstechnik  

105 B1291511 Fachkraft im Gastgewerbe  x x x
BLK, HAL*, MSH, 

SK, SLK

zur Zeit an                               der 

BbS BLK; auslaufend 2023/24; 

Neuordnung: Fachkraft für 

Gastronomie lt. Fachklassenerlass 

Pkt. 3.2.79 a); Sonderregelung für 

BbS "Dreyhaupt" HAL (RFK*) 

106 B1291512 Fachkraft im Gastgewerbe (gestreckte Ausbildung)  

107 B1291100 Fachmann/Fachfrau für Systemgastronomie  

108 B2539109 Fachpraktiker/-in für Bäckereien (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

109 B0178049 Fachpraktiker/-in für Bürokommunikation (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

110 B1292339 Fachpraktiker/-in für Hauswirtschaft (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

111 B0550179 Fachpraktiker/-in für Holzverarbeitung (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

112 B2951209 Fachpraktiker/-in für Maler und Lackierer  

113 B0232389 Fachpraktiker/-in für Metallbau (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

114 B2624239 Fachpraktiker/-in für Zerspanungsmechanik FR: Drehmaschinensysteme (Behinderten-Ausb.beruf)  

115 B1493479 Fachpraktiker/-in im Gebäudereinigerhandwerk (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

116 B2751009 Fachpraktiker/-in im Lagerbereich (Behindertenausbildungsberuf)  

117 B2478019 Fachpraktiker/-in im Verkauf (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

118 B2477019 Fachpraktiker/-in in der Landwirtschaft  

119 B2332009 Fachpraktiker/-in Küche (Beikoch/Beiköchin), (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

120 B1266114 Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk SP: Fleischerei  

121 B1452329 Fachwerker/-in für Recycling (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

122 B0228133 Fahrradmonteur/Fahrradmonteurin  

123 B0949220 Fahrzeuginnenausstatter/-in  

124 B0951230 Fahrzeuglackierer/Fahrzeuglackiererin  

125 B0444120 Fassadenmonteur/Fassadenmonteurin  

126 B0230003 Feinwerkmechaniker/-in SP: Feinmechanik  

127 B0230004 Feinwerkmechaniker/-in SP: Maschinenbau  

128 B0230005 Feinwerkmechaniker/-in SP: Werkzeugbau  

129 B0230006 Feinwerkmechaniker/-in SP: Zerspanungstechnik  

130 B0227820 Fertigungsmechaniker/Fertigungsmechanikerin  

131 B0444140 Feuerungs- und Schornsteinbauer/-in  

132 B1483540 Film- u. Videoeditor/Film- u. Videoeditorin  

133 B0448300 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerin  

134 B1405300 Florist/Floristin  

135 B1306210 Forstwirt/Forstwirtin  

136 B1483700 Fotograf/Fotografin  
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137 B1463410 Fotomedienfachmann/Fotomedienfachfrau  

138 B1305101 Gärtner/Gärtnerin FR: Baumschule  

139 B1305106 Gärtner/Gärtnerin FR: Friedhofsgärtnerei  

140 B1305102 Gärtner/Gärtnerin FR: Garten- und Landschaftsbau  

141 B1305104 Gärtner/Gärtnerin FR: Gemüsebau  

142 B1305107 Gärtner/Gärtnerin FR: Obstbau  

143 B1305103 Gärtner/Gärtnerin FR: Staudengärtnerei  

144 B1305105 Gärtner/Gärtnerin FR: Zierpflanzenbau  

145 B1493400 Gebäudereiniger/Gebäudereinigerin  

146 B1493409 Gebäudereinigerwerker (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

147 B0464250 Geomatiker/Geomatikerin  

148 B1444310 Gerüstbauer/Gerüstbauerin  

149 B0983610 Gestalter/Gestalterin für visuelles Marketing  

150 B2491200 Gießereimechaniker/-in SP: Druck- und Kokillenguss  

151 B2491300 Gießereimechaniker/-in SP: Feinguss  

152 B2491000 Gießereimechaniker/-in SP: Handformguss  

153 B2491500 Gießereimechaniker/-in SP: Kernherstellung  

154 B2491100 Gießereimechaniker/-in SP: Maschinenformguss  

155 B2491400 Gießereimechaniker/-in SP: Schmelzbetrieb  

156 B1448502 Glaser/Glaserin FR: Fensterbau  

157 B1448501 Glaser/Glaserin FR: Verglasung und Glasbau  

158 B0446310 Gleisbauer/Gleisbauern  

159 B1292120 Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin  

160 B1292329 Hauswirtschafts-techn. Helfer (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

161 B1305139 Helfer/-in im Gartenbau (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

162 B0444011 Hochbaufacharbeiter/-in SP: Beton- u. Stahlbetonarbeiten  

163 B0444013 Hochbaufacharbeiter/-in SP: Feuerungs- u. Schornsteinbauarbeiten  

164 B0444012 Hochbaufacharbeiter/-in SP: Maurerarbeiten  

165 B0444039 Hochbaufachwerker/-in (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

166 B1448293 Holz- und Bautenschützer/-in FR: Bautenschutz  

167 B1448292 Holz- und Bautenschützer/-in FR: Holzschutz  

168 B0550507 Holzmechaniker/-in FR: Bauelemente, Holzpackmittel und Rahmen  

169 B2492000 Holzmechaniker/-in FR: Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen  

170 B2492100 Holzmechaniker/-in FR: Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen  

171 B0550508 Holzmechaniker/-in FR: Möbel und Innenausbau  

172 B2492200 Holzmechaniker/-in FR: Montieren von Innenausbauten und Bauelementen  

173 B0170460 Immobilienkaufmann/Immobilienkauffrau  

174 B0331004 Industrieelektriker/-in FR: Betriebstechnik  

175 B0331005 Industrieelektriker/-in FR: Geräte und Systeme  

176 B1448221 Industrie-Isolierer/Industrie-Isoliererin  
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177 B0178510 Industriekaufmann/Industriekauffrau  

178 B1477912 Informatikkaufmann/Informatikkauffrau  

179 B1477911 Informations- und Telekommunikationssystem-Kaufmann/-frau  

180 B1431710 Informations- und Telekommunikationsystem-Elektroniker/-in  

181 B2931740 Informationselektroniker/-in  

182 B0331712 Informationselektroniker/-in SP: Bürosystemtechnik  

183 B0331713 Informationselektroniker/-in SP: Geräte- und Systemtechnik  

184 B0169130 Investmentfondskaufmann/-frau  

185 B1448220 Isolierfacharbeiter/Isolierfacharbeiterin  

186 B1478710 Justizfachangestellter/Justizfachangestellte  

187 B0446630 Kanalbauer/Kanalbauerin  

188 B0228722 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in FR: Fahrzeugbautechnik  

189 B2472000 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in FR: Karosserie- und Fahrzeugbautechnik  

190 B0228721 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in FR: Karosseriebautechnik  

191 B0228720 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in FR: Karosserieinstandhaltungstechnik  

192 B2844200 Kauffrau/- mann für Digitalisierungsmanagement  

193 B2861211 Kauffrau/- mann für Groß- und Außenhandelsmanagement FR: Außenhandel  

194 B2861210 Kauffrau/- mann für Groß- und Außenhandelsmanagement FR: Großhandel  

195 B2844100 Kauffrau/- mann für IT-System-Management  

196 B2761000 Kauffrau/-mann für E-Comerce  

197 B0170100 Kauffrau/-mann für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen  

198 B0170211 Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit  

199 B1470290 Kauffrau/-mann für Verkehrsservice  

200 B0170150 Kauffrau/-mann im Eisenbahn- und Straßenverkehr  

201 B0169590 Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen  

202 B2667112 Kauffrau/-mann im Groß-und Azußenhandel FR: Großhandel  

203 B1470341 Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien  

204 B0170320 Kaufmann/-frau für Dialogmarketing  

205 B0170510 Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation  

206 B0170111 Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung  

207 B0169511 Kaufmann/-frau für Versicherungen und Finanzen FR: Finanzberatung  

208 B0169512 Kaufmann/-frau für Versicherungen und Finanzen FR: Versicherung  

209 B1412100 Keramiker/Keramikerin  

210 B0226100 Klempner/Klempnerin  

211 B1239200 Konditor/-Konditorin  

212 B0225501 Konstruktionsmechaniker  

213 B1190200 Kosmetiker/Kosmetikerin  

214 B0228108 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in SP: Fahrzeugkommunikationstechnik  

215 B2335000 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in SP: Karosserietechnik  

216 B0228107 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in SP: Motorradtechnik  
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217 B0228106 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in SP: Nutzfahrzeugtechnik  

218 B2334000 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in SP: System- und Hochvolttechnik  x x x x x BLK
ab SJ 24/25 Neueinführung 

geplant, siehe Anlage 3

219 B0763320 Lacklaborant/Lacklaborantin  

220 B2474000 Land- und Baumaschinenmechatroniker/Land- und Baumaschinenmechatronikerin  

221 B1301100 Landwirt/Landwirtin  

222 B2951017 Maler/in und Lackierer/in FR: Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  

223 B0951015 Maler/-in und Lackierer/-in FR: Bauten- u. Korrosionsschutz  

224 B2951016 Maler/in und Lackierer/in FR: Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik  

225 B0951013 Maler/-in und Lackierer/-in FR: Gestaltung und Instandhaltung  

226 B0951014 Maler/-in und Lackierer/-in FR: Kirchenmalerei u. Denkmalpflege  

227 B1454010 Maschinen- und Anlagenführer/-in SP: Druckweiter- und Papierverarbeitung  

228 B1454020 Maschinen- und Anlagenführer/-in SP: Lebensmitteltechnik  x x x BLK

zur Zeit an der BbS BLK; 

gemeinsame Beschulung mit 

Fachkraft für Lebensmitteltechnik

229 B1454040 Maschinen- und Anlagenführer/-in SP: Textiltechnik  

230 B1454050 Maschinen- und Anlagenführer/-in SP: Textilveredlung  

231 B0444101 Maurer/Maurerin  

232 B0228213 Mechaniker/-in für Land- und Baumaschinentechnik  

233 B2336000 Mechaniker/-in für Reifen- und Vulkanisationstechnik FR: Reifen- und Fahrwerktechnik  

234 B1431200 Mechatroniker/Mechatronikerin  

235 B1483541 Mediengestalter/-in Bild und Ton  

236 B1417205 Mediengestalter/-in Digital und Print FR: Beratung und Planung  

237 B1417206 Mediengestalter/-in Digital und Print FR: Gestaltung und Technik  

238 B1417207 Mediengestalter/-in Digital und Print FR: Konzeption und Visualisierung  

239 B0168300 Medienkaufmann/-frau Digital und Print  

240 B1485990 Medizinische/r Fachangestellte/r  

241 B0225404 Metallbauer/-in FR: Konstruktionstechnik  

242 B0225401 Metallbauer/-in FR: Metallgestaltung  

243 B0225406 Metallbauer/-in FR: Nutzfahrzeugbau  

244 B0222500 Metallschleifer/-in  

245 B0635110 Modeschneider/Modeschneiderin  

246 B0167450 Musikfachhändler/Musikfachhändlerin  

247 B1478630 Notarfachangestellter/Notarfachangestellte  

248 B0723400 Oberflächenbeschichter/Oberflächenbeschichterin  

249 B0178830 Personaldienstleistungskaufmann/-frau  

250 B1302386 Pferdewirt/-in FR: Klassische Reitausbildung  

251 B1302380 Pferdewirt/-in FR: Pferdehaltung und Service  

252 B1302387 Pferdewirt/-in FR: Pferderennen  

253 B1302385 Pferdewirt/-in FR: Pferdezucht  

254 B1302388 Pferdewirt/-in FR: Spezialreitweisen  
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255 B0714110 Pharmakant/Pharmakantin  

256 B1068511 Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellte/-r  

257 B0763210 Physiklaborant/Physiklaborantin  

258 B1449260 Polster- und Dekorationsnäher/-in  

259 B0949200 Polsterer/Polstererin  

260 B0714102 Produktionsfachkraft Chemie  

261 B1462040 Produktionstechnologe/Produktionstechnologin  

262 B0949100 Raumausstatter/Raumausstatterin  

263 B1478624 Rechtsanwaltsfachangestellte/-r  

264 B0446640 Rohrleitungsbauer/Rohrleitungsbauerin  

265 B0229522 Schneidwerkzeugmechaniker/-in SP: Schneidmaschinen- und Messerschmiedetechnik  

266 B0229521 Schneidwerkzeugmechaniker/-in SP: Schneidwerkzeug- und Schleiftechnik  

267 B1480410 Schornsteinfeger/Schornsteinfegerin  

268 B1470320 Servicefachkraft für Dialogmarketing  

269 B1471440 Servicefahrer/Servicefahrerin  

270 B1479100 Servicekraft für Schutz und Sicherheit  

271 B1470002 Sevicekaufmann/-frau im Luftverkehr  

272 B1478732 Sozialversicherungsfachangestellte/-r FR: Allgemeine Krankenversicherung  

273 B1478733 Sozialversicherungsfachangestellte/-r FR: Gesetzliche Rentenversicherung  

274 B1478734 Sozialversicherungsfachangestellte/-r FR: Gesetzliche Unfallversicherung  

275 B1478735 Sozialversicherungsfachangestellte/-r FR: Knappschaftliche Sozialversicherung  

276 B1478736 Sozialversicherungsfachangestellte/-r FR: Landwirtschaftliche Sozialversicherung  

277 B0446010 Spezialtiefbauer/Spezialtiefbauerin  

278 B0178040 Sport- und Fitnesskaufmann/-kauffrau  

279 B2331000 Sportfachfrau/Sportfachmann  

280 B2329000 Stanz- und Umformmechaniker/Stanz- und Umformmechanikerin  

281 B1475410 Steuerfachangestellter/Steuerfachangestellte  

282 B0446100 Straßenbauer/Straßenbauerin  

283 B0471600 Straßenwärter/Straßenwärterin  

284 B0448100 Stukkateur/Stukkateurin  

285 B0331611 Systemelektroniker/Systemelektronikerin  

286 B0168610 Tankwart/Tankwartin  

287 B0250281 Technischer Modellbauer FR: Anschauung  

288 B0250282 Technischer Modellbauer FR: Gießerei  

289 B0250283 Technischer Modellbauer FR: Karosserie und Produktion  

290 B1464122 Technischer Produktdesigner/-in FR: Maschinen- und Anlagenkonstruktion  

291 B1464121 Technischer Produktdesigner/-in FR: Produktgestaltung und -konstruktion  

292 B1464133 Technischer Systemplaner/-in FR: Elektrotechnische Systeme  

293 B1464132 Technischer Systemplaner/-in FR: Stahl- und Metallbautechnik  

294 B1464131 Technischer Systemplaner/-in FR: Versorgungs- und Ausrüstungstechnik  
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295 B2484000 Textil- und Modenäher/Textil- und Modenäherin  

296 B2485000 Textil- und Modeschneider/Textil- und Modeschneiderin  

297 B1493100 Textilreiniger/Textilreinigerin  

298 B2504460 Tiefbaufacharbeiter/-in SP: Brunnen- und Spezialtiefbauarbeiten  

299 B0446014 Tiefbaufacharbeiter/-in SP: Gleisbauarbeiten  

300 B0446015 Tiefbaufacharbeiter/-in SP: Kanalbauarbeiten  

301 B0446016 Tiefbaufacharbeiter/-in SP: Rohrleitungsbauarbeiten  

302 B0446017 Tiefbaufacharbeiter/-in SP: Straßenbauarbeiten  

303 B1485631 Tiermedizinischer Fachangestellter/Tiermedizinische Fachangestellte  

304 B1402402 Tierpfleger/Tierpflegerin FR: Forschung und Klinik  

305 B1402401 Tierpfleger/Tierpflegerin FR: Tierheim und Tierpension  

306 B1402403 Tierpfleger/Tierpflegerin FR: Zoo  

307 B1302307 Tierwirt/Tierwirtin FR: Geflügelhaltung  

308 B1302300 Tierwirt/Tierwirtin FR: Imkerei  

309 B1302303 Tierwirt/Tierwirtin FR: Rinderhaltung  

310 B1302308 Tierwirt/Tierwirtin FR: Schäferei  

311 B1302304 Tierwirt/Tierwirtin FR: Schweinehaltung  

312 B0550101 Tischler/Tischlerin  

313 B0170212 Tourismuskauffrau/-mann (für Privat- und Geschäftsreisen)  

314 B0448240 Trockenbaumonteur/Trockenbaumonteurin  

315 B0170311 Veranstaltungskaufmann/-kauffrau  

316 B0951201 Verfahrensmechaniker/-in für Beschichtungstechnik  

317 B1415206 Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: Bauteile  

318 B2502150 Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: Compound- und Masterbatch…  

319 B1415204 Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: Faserverbundtechnologie  

320 B1415202 Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: Formteile  

321 B2502160 Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: Halbzeuge  

322 B1415205 Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: Kunststofffenster  

323 B1415203 Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik FR: Mehrschichtkautschuk  

324 B0219101 Verfahrensmechaniker/-in in der Hütten- und Halbzeugindustrie FR: Eisen- und Stahl-Metallurgie  

325 B0219102 Verfahrensmechaniker/-in in der Hütten- und Halbzeugindustrie FR: Nichteisenmetall-Umformung  

326 B0219104 Verfahrensmechaniker/-in in der Hütten- und Halbzeugindustrie FR: Nichteisen-Metallurgie  

327 B0219103 Verfahrensmechaniker/-in in der Hütten- und Halbzeugindustrie FR: Stahl-Umformung  

328 B2824120 Verfahrenstechnologe/-in Metall FR: Nichteisenmetallumformung  

329 B0166001 Verkäufer/Verkäuferin (gestreckte Ausbildung)  

330 B1462402 Vermessungstechniker/-in FR: Bergvermessung  

331 B1462401 Vermessungstechniker/-in FR: Vermessung  
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332 B0178701 Verwaltungsfachangestellte/-r FR: Bundesverwaltung  

333 B0178704 Verwaltungsfachangestellte/-r FR: Handwerksorganisation und Industrie- und Handelskammern  

334 B0178705 Verwaltungsfachangestellte/-r FR: Kirchenverwaltung in den Gliedkirchen der Evangelischen Kirche  

335 B0178702 Verwaltungsfachangestellte/-r FR: Landesverwaltung  

336 B0448232 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/-in  

337 B0446530 Wasserbauer/-in  

338 B1305119 Werker/-in im Gartenbau (Gartenbaufachwerker/-in) FR: Garten- und Landschaftsbau (Beh.-Ausbildung)  

339 B1305129 Werker/-in im Gartenbau (Gartenbaufachwerker/-in) FR: Zierpflanzenbau (Behinderten-  

340 B1305109 Werker/-in im Gartenbau (Gartenbaufachwerker/-in), (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

341 B2480000 Werksteinhersteller/Werksteinherstellerin  

342 B0763231 Werkstoffprüfer - SP: Halbleitertechnik  

343 B0763232 Werkstoffprüfer - SP: Metalltechnik  

344 B0763233 Werkstoffprüfer - SP: Wärmebehandlungstechnik  

345 B0222109 Werkzeugmaschinenspaner (Behinderten-Ausbildungsberuf)  

346 B0229000 Werkzeugmechaniker  

347 B1485640 Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r  

348 B1430310 Zahntechniker/-in  

349 B0222000 Zerspanungsmechaniker  

350 B0448701 Zimmerer/-in  

351 B0228131 Zweiradmechaniker/-in FR: Fahrradtechnik  

352 B0228132 Zweiradmechaniker/-in FR: Motorradtechnik  

353 B2475000 Zweiradmechatroniker/Zweiradmechatroniker FR: Fahrradtechnik  

354 B2475001 Zweiradmechatroniker/Zweiradmechatroniker FR: Motorradtechnik  
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1 Ernährung und Hauswirtschaft x x BLK

2 Agrarwirtschaft

3 Bautechnik x BLK

4 Elektrotechnik x BLK

5 Farbtechnik, Raumgestaltung und Oberflächentechnik x BLK

6 Gesundheit, Pflege und Körperpflege (einschl. Sozialpädagogik) x BLK

7 Holztechnik x BLK

8 Metalltechnik x BLK

9 Textiltechnik und Gestaltung (einschl. Leder und Mode) x BLK

10 Wirtschaft und Verwaltung

11 Sozialpflege

12 Technik - ohne Schwerpunkt

x BLK
Wirtschaft; Neueinführung SJ 

22/23

13 Altenpflegehilfe x
BLK P1 ausgelaufen

14 Pflegehilfe x x
BLK

15 Sozialpflege

16 Technik - SP: Bau- und Holztechnik

17 Technik - SP: Bau- und Kraftfahzeugtechnik

18 Technik - SP: Elektro- und Holztechnik

19 Technik - SP: Holz- und Farbtechnik

20 Technik - SP: Metall- und Elektrotechnik

21 Technik - SP: Metall- und Holztechnik

22 Pflegefachfrau/Pflegefachmann x

23 Altenpflegerin/Altenpfleger nach PflBG

24 Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin/-pfleger nach PflBG

Zw
ei

jä
h

ri
ge

 B
er

u
fs

fa
ch

sc
h

u
le

 o
h

n
e 

b
er

u
fl

ic
h

en
 A

b
sc

h
lu

ss
Berufsbildende Schulen Burgenlandkreis

Li
st

en
-N

u
m

m
er

Sc
h

u
lf

o
rm

Fachrichtung/Schwerpunkt

in
 d

en
 le

tz
te

n
 3

 J
ah

re
n

 a
u

sg
eb

ild
et

Planung des 

Bildungsgangs
Einzugsbereich

Schul-

trägerver-

einbarung

Nachweis der 

Praktikums-

plätze

Bemerkungen

B
er

u
fs

vo
rb

er
ei

tu
n

gs
ja

h
r

Ei
n

jä
h

ri
ge

 B
FS

 o
h

n
e 

b
er

u
fl

ic
h

en
 A

b
sc

h
lu

ss

Ei
n

jä
h

ri
ge

 B
FS

 m
it

 

b
er

u
fl

ic
h

en
 A

b
sc

h
lu

ss
P

fe
lg

e-
sc

h
u

le

SEPL - Darstellung der geplanten Bildungsgänge (Vollzeit-Schulformen nach BbS-VO) Stand 14.08.2015 1 von 3



SEPL Darstellung geplanter Bildungsgänge im Planungszeitraum

Schulform: Vollzeit-Schulformen

Anlage 3b

Schulträger: Schulname:
x 564331

V
B

G
ü

E

Fo
rt

fü
h

ru
n

g

Ü
b

er
n

ah
m

e

N
eu

ei
n

fü
h

ru
n

g

W
eg

fa
ll 1) 2) Nr. der Anlage Nr. der Anlage

Berufsbildende Schulen Burgenlandkreis

Li
st

en
-N

u
m

m
er

Sc
h

u
lf

o
rm

Fachrichtung/Schwerpunkt

in
 d

en
 le

tz
te

n
 3

 J
ah

re
n

 a
u

sg
eb

ild
et

Planung des 

Bildungsgangs
Einzugsbereich

Schul-

trägerver-

einbarung

Nachweis der 

Praktikums-

plätze

Bemerkungen

B
er

u
fs

vo
rb

er
ei

tu
n

gs
ja

h
r

25 Kinderpflege x x BLK P2

26 Sozialassistenz x x BLK P3

27
Assistenz f. Ern. u. Verso. - SP: Hauswirtschaft und 

Familienpflege

28 Assistenz für Tourismus - SP: Touristik

29 Biologisch-techn. Assistenz

30 Chemisch-techn. Assistenz

31 Elektrotechn. Assistenz

32 Fachkraft für Kindertageseinrichtungen

33 Gestaltungstechnische Assistenz - SP: Grafik/Design

34 Gestaltungstechnische Assistenz - SP: Medien/Kommunikation

35 Gestaltungstechnische Assistenz - SP: Mode/Design

36 Informationstechnische Assistenz

37 Kaufmännische Assistenz - Bürowirtschaft

38 Kaufmännische Assistenz - Fremdsprachen und Korrespondenz

39 Kaufmännische Assistenz - Informationsverarbeitung

40 Kosmetik

41 Med. Dokumentationsassistenz

42 Medientechnische Assistenz

43 Altenpflege

44 Diätassistenz

45 Ergotherapie

46 Masseur und medizinischer Bademeister

47 Pharmazeutisch-technische Assistenz

48 Physiotherapie

49 Ernährung und Hauswirtschaft

50 Gestaltung

51 Gesundheit

52 Sozialwesen

53 Technik - SP: Ingenieurtechnik

54 Technik - SP: Medientechnik

55 Wirtschaft und Verwaltung - SP: Verwaltung und Rechtspflege

56 Wirtschaft und Verwaltung - SP: Wirtschaft
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57 Gesundheit x x BLK

58 Technik - SP: Ingenieurtechnik x x BLK P4

59 Ernährung und Hauswirtschaft

60 Gestaltung

61 Sozialwesen

62 Technik - SP: Medientechnik

63 Wirtschaft und Verwaltung - SP: Verwaltung und Rechtspflege

64 Wirtschaft und Verwaltung - SP: Wirtschaft

65 Gesundheit und Soziales x x x BLK

66 Technik SP: Ingenieurwissenschaften x x x BLK

67 Wirtschaft x x x BLK

68 Technik SP: Informationstechnik

69 Sozialpädagogik - Ausbildung mit anschließendem Praktikum x x BLK P5

70 Sozialpädagogik - Ausbildung mit integriertem Praktikum x x BLK P5
Praxisorientierte 

Erzieherausbildung

71 Agrartechnik - SP: Landbau)

72 Bautechnik - SP: Hochbau

73 Bautechnik - SP: Tiefbau

74 Betriebswirtschaft - SP: Finanzwirtschaft

75 Betriebswirtschaft - SP: Marketing

76 Betriebswirtschaft - SP: Personalwirtschaft

77 Betriebswirtschaft - SP: Wirtschaftsinformatik

78 Biotechnik

79 Chemietechnik - SP: Produktionstechnik

80 Elektrotechnik - SP: Energietechnik und Prozessautomatisierung

81 Heilerziehungspflege

82 Heilpädagogik

83 Kraftfahrzeugtechnik

84 Landwirtschaft

85 Logistik

86 Maschinentechnik/Maschinenbautechnik - SP: Fertigung

87
Maschinentechnik/Maschinenbautechnik - SP: 

Produktionstechnik
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Anlage 2: 
Darstellung Praktikumsplätze nach Bildungsgängen 

 



Anlage P1 

Praktikumseinrichtungen – Kindertagesstätten 
Berufsfachschule Altenpflegehilfe 

 
lfd. Nr. Adresse der Einrichtung 

1.  Seniorenhilfe Zeitz, Schützenplatz 22, 06712 Zeitz 

2.  Stiftung Seniorenhilfe, 06712 Zeitz 

3.  Servitas Weißenfels, Otto-Schlag-Straße 75, 06667 Weißenfels 

4.  AWO Pflegeheim Hohenmölsen, Clara-Zetkin-Straße 20, 06679 Hohenmölsen 

5.  DRK Sozialstation, „Platz der Deutschen. Einheit“ 5, 06712 Zeitz 

6.  Seniorenhaus „Am Schwanenteich“ Prager Straße 15, 06712 Zeitz 

7.  DRK- Pflegezentrum Zeitz, Henry-Dunant-Straße 1, 06712 Zeitz 

8.  Altenpflegeheim „St. Marienstift“, Stiftsberg 5, 06712 Zeitz 

9.  Pflegeheim Christoph Buchen, Christoph- Buchen- Str. 2, 06667 Weißenfels 

10.  Caritas Altenpflegeheim, Selauer Str. 24, 06667 Weißenfels 

11.  Lebensbaum-Soziale Hilfen Sozialstation, Grochiitzer Str. 46, 06618 NBG 

12.  Häusliche Alten- und Krankenpflege Uta Piller, Weinbergstr. 6, 06667 Kriechau 

13.  Häusliche Krankenpflege Christine Keller, Naumburger Str.74, 06667 WSF 

14.  Caritas-Sozialstation, Stiftsberg 4a, 06712 Zeitz 

15.   

16.   

17.   

18.   

19.   

20.   

21.   

22.   

23.   

24.   

25.   

26.   

27.   

28.   

29.   

30.   

31.   

32.   

 



Anlage P2 

Praktikumseinrichtungen – Kindertagesstätten 
Berufsfachschule Kinderpflege 

 
lfd. Nr. Adresse der Kindertageseinrichtung 

1.  Kita Musikus, Auf dem Schlagstück 11, 06712 Zeitz 

2.  Evangelische Kita Zeitz, Bornpromenade 11, 06712 Zeitz 

3.  Kita „Bummi“ Zeitz, Freiligrathstraße 47, 06712 Zeitz 

4.  Kita Kretzschau „Gänseblümchen“, Straße des Friedens 4, 06712 Kretzschau 

5.  Kita „Kinderträume“, Albrechtstraße 31, 06712 Zeitz 

6.  Kita,  Dechantengrund 1a, 06618 Naumburg 

7.  Kita „Dom-Stifte“, Grochlitzer Straße 33, 06618 Naumburg 

8.  Kita „Maulwürfe“, 06711 Zeitz – OT Theißen 

9.  Kita Deuben, K.-Liebknecht-Straße 16, 06682 Teuchern – OT Deuben 

10.  Kita „Sonnenschein“, 06632 Freyburg 

11.  Kita Teuchern, Platz der Jugend 5, 06682 Teuchern 

12.  Kita „Völkerfreundschaft“, Belgrader Straße 12A, 06712 Zeitz 

13.  Kita Tröglitz, Am Park 1, 06629 Elsteraue – OT Tröglitz 

14.  Hort Bergschule Weißenfels, 0.-Schlag-Straße 30, 06667 Weißenfels 

15.  Kita Kunterbunt Zeitz, Robert-Schumann-Straße 2, 06712 Zeitz 

16.  KEZ Kleeblatt Weißenfels, Müllner-Straße 22, 06667 Weißenfels 

17.  Kita „Anne Frank“ Weißenfels, Kükenthalstraße 5, 06667 Weißenfels 

18.  Kita Bornitz, Hauptstraße 3, 06729 Elsteraue – OT Bornitz 

19.  Kita Profen, Straße der Jugend 4, 06729 Elsteraue – OT Profen 

20.  Sprachheil-Kita Weißenfels, R.-Götze-Straße 15, 06667 Weißenfels 

21.  Kita Knirpsenland Weißenfels, Otto-Schlag-Straße 30, 06667 Weißenfels 

22.  Kita Villa Kindertraum Naumburg, Buchholzstraße 33, 06618 Naumburg 

23.  Kita Kunterbunt Weißenfels, Lindenweg (Integra), 06667 Weißenfels 

24.  Kita Kinderland Sonnenschein, A.-Bebel-Str. 43, 06679 Hohenmölsen 

25.  Kita „Kleiner Naturforscher“ Gröben, Integra, 06688 Teuchern – OT Gröben 

26.  AWO Nbg. „Kleine Strolche“, Graf-Staufenberg-Str. 5, 06618 Naumburg 

27.  Kita „Waldkonzert“, Neidschützer Straße 27a, 06618 Naumburg 

28.  Haus unserer Kinder Weißenfels, Große Deichstraße 20, 06667 Weißenfels 

29.  Kita „Sonnenschein“, Linsenberg, 06618 Naumburg 

30.  Kita Tröglitz/Langendorf, Luckaer Straße 1, 06729 Elsteraue  

31.  Kita „Spatzennest“, 06679 Hohenmölsen 

32.  Kita „Domspatz“, T.-Körner-Straße 8, 06618 Naumburg 
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Praktikumseinrichtungen – Kindertagesstätten 
Berufsfachschule Sozialassistenz 

 
lfd. Nr. Adresse der Einrichtungen 

1.  Kita Musikus, Auf dem Schlagstück 11, 06712 Zeitz 

2.  Kita „Bummi“ Zeitz, Freiligrathstraße 47, 06712 Zeitz 

3.  Kita „Kleine Strolche“ Zeitz 

4.  Kita Kretzschau „Gänseblümchen“, Straße des Friedens 4, 06712 Kretzschau 

5.  Kita „Kinderträume“, Albrechtstraße 31, 06712 Zeitz 

6.  Kita,  Dechantengrund 1a, 06618 Naumburg 

7.  Kita „Dom-Stifte“, Grochlitzer Straße 33, 06618 Naumburg 

8.  Kita „Maulwürfe“, 06711 Zeitz – OT Theißen 

9.  Kita Deuben, K.-Liebknecht-Straße 16, 06682 Teuchern – OT Deuben 

10.  Kita „Sonnenschein“, 06632 Freyburg 

11.  Kita Teuchern, Platz der Jugend 5, 06682 Teuchern 

12.  Kita „Völkerfreundschaft“, Belgrader Straße 12A, 06712 Zeitz 

13.  Kita Tröglitz, Am Park 1, 06629 Elsteraue – OT Tröglitz 

14.  Hort Bergschule Weißenfels, 0.-Schlag-Straße 30, 06667 Weißenfels 

15.  Kita Kunterbunt Zeitz, Robert-Schumann-Straße 2, 06712 Zeitz 

16.  Kita „Anne Frank“ Weißenfels, Kükenthalstraße 5, 06667 Weißenfels 

17.  Kita Knirpsenland Weißenfels, Otto-Schlag-Straße 30, 06667 Weißenfels 

18.  Kita Villa Kindertraum Naumburg, Buchholzstraße 33, 06618 Naumburg 

19.  Kita Kunterbunt Weißenfels, Lindenweg (Integra), 06667 Weißenfels 

20.  Kita „Domspatz“, T.-Körner-Straße 8, 06618 Naumburg 

21.  Seniorenhilfe Zeitz, Schützenplatz 22, 06712 Zeitz 

22.  Stiftung Seniorenhilfe, 06712 Zeitz 

23.  Servitas Weißenfels,, Otto-Schlag-Straße 75, 06667 Weißenfels 

24.  AWO Pflegeheim Hohenmölsen, Clara-Zetkin-Straße 20, 06679 Hohenmölsen 

25.  DRK Sozialstation, „Platz der Deutschen. Einheit“ 5, 06712 Zeitz 

26.  Seniorenhaus „Am Schwanenteich“ Prager Straße 15, 06712 Zeitz 

27.  DRK- Pflegezentrum Zeitz, Henry-Dunant-Straße 1, 06712 Zeitz 

28.  Altenpflegeheim „St. Marienstift“, Stiftsberg 5, 06712 Zeitz 

29.  Pflegeheim Christoph Buchen, Christoph- Buchen- Str. 2, 06667 Weißenfels 

30.  Caritas Altenpflegeheim, Selauer Str. 24, 06667 Weißenfels 

31.  Lebensbaum-Soziale Hilfen Sozialstation, Grochiitzer Str. 46, 06618 NBG 

32.   
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Praktikumseinrichtungen / betriebliche Ausbildungspartner 
Fachoberschule Technik 

 
lfd. Nr. Einrichtung 

1.  Infra- Zeitz Service- Gesellschaft mbH, Alt- Tröglitz 

2.  Stadtverwaltungen (Bauamt), Zeitz, Naumburg, Weißenfels 

3.  OBI GmbH Naumburg 

4.  Toom Baumarkt Zeitz 

5.  BauCentrum Hohenmölsen 

6.  BRS –Modellbau und Tischlerei Zeitz 

7.  Baufirma Winkler Hohenmölsen 

8.  Metron Planungsgesellschaft Weißenfels 

9.  Technische Werke Naumburg 

10.  Böckeler Immobilien Naumburg 

11.  Architekturbüro Cronau- Kretzschmar Naumburg 

12.  Kreisverwaltung BLK (Bauamt) Naumburg 

13.  Vermessungsbüro Blache Naumburg 

14.  Vermessungsbüro Lienau Weißenfels 

15.  Namac Maschinenbau GmbH Naumburg 

16.  Autohaus Kittel Weißenfels 

17.  BuG Baugrunduntersuchungen Naumburg 

18.  Elektro-und Sanitärinstallationen Saeftel Zeitz 

19.  Stadtverwaltung Stößen (Bauhof) Stößen 

20.  Jaeger Möbel Zwenkau 

21.  SG SAS Weißenfels 

22.  Boy und Partner Ingenieurbüro f. Bauwesen Naumburg 

23.  Biber- Beton Karsdorf 

24.   

25.   

26.   

27.   

28.   

29.   

30.   

31.   

32.   
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Praktikumseinrichtungen – Kindertagesstätten 
Fachschule Sozialpädagogik 

 
lfd. Nr. Adresse der Kindertageseinrichtung 

1.  Kita Musikus, Auf dem Schlagstück 11, 06712 Zeitz 

2.  Evangelische Kita Zeitz, Bornpromenade 11, 06712 Zeitz 

3.  Kita „Bummi“ Zeitz, Freiligrathstraße 47, 06712 Zeitz 

4.  Kita Kretzschau „Gänseblümchen“, Straße des Friedens 4, 06712 Kretzschau 

5.  Kita „Kinderträume“, Albrechtstraße 31, 06712 Zeitz 

6.  Kita,  Dechantengrund 1a, 06618 Naumburg 

7.  Kita „Dom-Stifte“, Grochlitzer Straße 33, 06618 Naumburg 

8.  Kita „Maulwürfe“, 06711 Zeitz – OT Theißen 

9.  Kita Deuben, K.-Liebknecht-Straße 16, 06682 Teuchern – OT Deuben 

10.  Kita „Sonnenschein“, 06632 Freyburg 

11.  Kita Teuchern, Platz der Jugend 5, 06682 Teuchern 

12.  Kita „Völkerfreundschaft“, Belgrader Straße 12A, 06712 Zeitz 

13.  Kita Tröglitz, Am Park 1, 06629 Elsteraue – OT Tröglitz 

14.  Hort Bergschule Weißenfels, 0.-Schlag-Straße 30, 06667 Weißenfels 

15.  Kita Kunterbunt Zeitz, Robert-Schumann-Straße 2, 06712 Zeitz 

16.  KEZ Kleeblatt Weißenfels, Müllner-Straße 22, 06667 Weißenfels 

17.  Kita „Anne Frank“ Weißenfels, Kükenthalstraße 5, 06667 Weißenfels 

18.  Kita Bornitz, Hauptstraße 3, 06729 Elsteraue – OT Bornitz 

19.  Kita Profen, Straße der Jugend 4, 06729 Elsteraue – OT Profen 

20.  Sprachheil-Kita Weißenfels, R.-Götze-Straße 15, 06667 Weißenfels 

21.  Kita Knirpsenland Weißenfels, Otto-Schlag-Straße 30, 06667 Weißenfels 

22.  Kita Villa Kindertraum Naumburg, Buchholzstraße 33, 06618 Naumburg 

23.  Kita Kunterbunt Weißenfels, Lindenweg (Integra), 06667 Weißenfels 

24.  Kita Kinderland Sonnenschein, A.-Bebel-Str. 43, 06679 Hohenmölsen 

25.  Kita „Kleiner Naturforscher“ Gröben, Integra, 06688 Teuchern – OT Gröben 

26.  AWO Nbg. „Kleine Strolche“, Graf-Staufenberg-Str. 5, 06618 Naumburg 

27.  Kita „Waldkonzert“, Neidschützer Straße 27a, 06618 Naumburg 

28.  Haus unserer Kinder Weißenfels, Große Deichstraße 20, 06667 Weißenfels 

29.  Kita „Sonnenschein“, Linsenberg, 06618 Naumburg 

30.  Kita Tröglitz/Langendorf, Luckaer Straße 1, 06729 Elsteraue  

31.  Kita „Spatzennest“, 06679 Hohenmölsen 

32.  Kita „Domspatz“, T.-Körner-Straße 8, 06618 Naumburg 

33.  Kita-Montessori-Kinderhaus, Martin-Planer-Str. 37, 06712 Zeitz 
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34.  Kita Kleine Waldspatzen, Soedlung 13, 06711 Zeitz OT Luckenau 

35.  Integrative Kindertagesstätte „Max & Moritz“, Zeitzer Str. 12a, 06667 Stößen 

36.  Integrative Kindertagesstätte „Wirbelwind“, Molau 52, 06618 Molauer Land 

37.  Kita Käthe Kollwitz, Fröbelstr. 6, 06679 Hohenmölsen OT Granschütz 

38.  Kita Anne Frank, Wolf-Georg-von-Zscheplitz-Str. 8, 06679 Hohenmölsen 

39.  Kita Bergmäuse, Burgstr. 10, 06722 Wetterzeube OT Haynsburg 

40.  Haus der kleinen Waldgeister, Schützenplatz 5, 06682 Teuchern 

41.  Kita Freundschaft, Blumenstr. 1, 06638 Karsdorf, OT Wetzendorf 

42.  Kita Hühnerjagd, Hühnerjagd 3, 06632 Freyburg 

43.  Integrat. Kita Fröbelhaus, Am Schützenplatz 22, 06712 Zeitz 

44.  Kita Glashütte Wengelsdorf, Glashüttenweg 2, 06688 Weißenfels 

45.  DRK Integr. Kita Zwergenland, Kuglerstr. 9, 06618 Naumburg 

46.  Kita Starennest, Dr. Stöwesand-Str. 13, 06686 Lützen OT Starsiedel 

47.  Kita Knirpsenland, Safranberg 120, 06686 Lützen 

48.  Kindertagesstätte Hosenmatz, Hauptstr. 27, 06686 Lützen  

49.  Kita Kunterbunt, Leipziger Str. 17, 06242 Braundbedra OT Roßbach 

50.  Kita Haus Sonnenschein, Ellern 26, 06688 Weißenfels 

51.  Kindertagesstätte Rippacher Kinderkiste, Schulstr. 8, 06686 Lützen 

52.  Kita Schwalbennest, Scharnhorststr. 2b, 06686 Lützen 

 



 

 

 

 

 

 

Anlage 3: 
Antrag Profilerweiterung 

 
 



 

Antrag auf Ergänzung des Profils in der Ausbildung der 
Kraftfahrzeugmechatroniker/ Kraftfahrzeugmechatronikerin: Schwerpunkt 
System- und Hochvolttechnik 
 
In den Berufsbildenden Schulen Burgenlandkreis wird seit über 30 Jahren der 
Ausbildungsberuf KFZ-Mechatronik, Schwerpunkt Personenfahrzeugtechnik 
ausgebildet. Durch die technischen Veränderungen und das ab 2035 angekündigte 
Verbot von Verbrennungsmotoren wird sich die Zusammensetzung des 
Fahrzeugbestandes mittelfristig ändern. Eine zunehmen Zahl an Elektrofahrzeugen zieht 
zwangsläufig auch den entsprechenden Reparaturbedarf nach sich.  
Vor diesem Hintergrund ist die KFZ-Innung Burgenlandkreis an die Berufsbildenden 
Schulen Burgenlandkreis mit der Bitte herangetreten, diesen Bildungsgang wohnortnah 
zu beschulen. Es liegt die Zusage über mindestens 15 Auszubildende jährlich vor.  
 
 
Die Voraussetzungen sind folgendermaßen gegeben:  
 
 

1. Personelle Voraussetzungen (vorgesehene Lehrkräfte)  
 
Die personellen Voraussetzungen für die Absicherung des Bildungsganges sind 
gegeben. 
 
Folgende Lehrkräfte mit einschlägiger Lehrbefähigung sind für den berufsbezogenen 
Lernbereich vorgesehen: 

  
Lehrkraft  Berufliche Fachrichtung  

Triller, Frank  Elektrotechnik / KFZ-Technik 

Lorber, Steffen KFZ-Technik 

Schlegel, Falco KFZ-Technik  

Dr. König, Silvio Elektrotechnik  

Müller, Klaus Elektrotechnik  

Bauer, Hans-Torsten  Metalltechnik  

Zimmermann, Peter KFZ-Technik  

 
Mittelfristig ist davon auszugehen, dass die Schülerzahlen im Schwerpunkt 
Personenfahrzeugtechnik zurückgehen. Damit wird im berufsbezogenen und 
allgemeinbildenden Lernbereich eine Verlagerung stattfinden und kein zusätzliches 
Unterrichtsvermögen gebunden.  
 
 
 



 

2. Räumliche Voraussetzungen  
 

Das Gebäude der Berufsbildendenden Schulen am Standort Zeitz wurde 1996 errichtet 
und das Erdgeschoss nach dem Hochwasser 2013 grundhaft saniert. Im Zuge der IKT-
Förderung des Landes wurde die digitale Ausstattung auf zeitgemäßen Stand gebracht.  
Es befindet sich in einem guten Ausstattungszustand. Insgesamt stehen 51 
Unterrichtsräume und eine 2-Felder Turnhalle zur Verfügung. Für die kommenden drei 
Jahre werden dabei drei Unterrichtsräume von der Pestalozzischule Zeitz genutzt, sodass 
48 Unterrichtsräume zur Verfügung stehen, zuzüglich der Turnhalle.  
Aufgrund der unterschiedlichen Turnus- und Praktikumszeitenpläne ist die 
Raumauslastung unterschiedlich (vgl. Beschulungsplan). Dieser sieht für das Schuljahr 
2022/23 folgende Belegungen vor: 
 29 Klassen Berufsschule (davon aufgrund der Turnuspläne maximal 11 anwesend) 
 5 Klassen BVJ 
 1 Klasse BFS PH 
 4 Klassen BFS SoA 
 2 Klasse BFS KPF 
 1 Klasse FOS 11 (jeweils im Wechsel)  
 1 Klasse FOS 12 
 3 Klasse Pflegeschule (davon jeweils 1 anwesend) 
 6 Klassen FS Sozpäd 
 
Für den Bereich Kfz-Technik stehen jeweils zwei Fachtheorieräume und zwei Praxisräume 
(Werkstatt) zur Verfügung. Damit können alle einschlägigen Klassen räumlich adäquat 
beschult werden.  
 
 

3. Sächliche Voraussetzungen  
 
Die sächliche Ausstattung der Kfz-Werkstatt wird mit Mitteln des Schulträgers 
regelmäßig erneuert und an die aktuellen Erfordernisse angepasst. Da am Standort Zeitz 
ebenfalls der Bildungsgang der Elektroniker für Betriebstechnik ausgebildet wird, stehen 
für den Schwerpunkt „System- und Hochvolttechnik“ bereits jetzt didaktische Materialien 
zur Verfügung. Darüber hinaus bereitet der Burgenlandkreis einen GRW-Antrag vor, der 
hier zusätzliche Ausstattung sicherstellen soll.  
 
 

4. Bedarfserfassung  
 
Eine gemeinsam mit der Kfz-Innung Sachsen-Anhalt Süd an Betriebe aus dem Kfz-
Bereich gerichtete Bedarfsabfrage hat zudem folgenden mittelfristigen Bedarf an 



 

Ausbildungsplätzen für den hier beantragten Ausbildungsberuf ergeben. Angeschrieben 
wurden rund 140 Betriebe, wovon 30 Rückmeldungen den zukünftigen Bedarf zeigen:   
 
Schuljahr Anzahl 

SJ 2024/25 13 

SJ 2025/26 12 

SJ 2026/27 18 

SJ 2027/28 16 

SJ 2028/29 18 
 
 







 

 

 

 

 

 

Anlage 4: 
Antrag auf Fortführung der gemeinsamen Beschulung 

Maschinen- und Anlagenführer/-in mit dem Schwerpunkt 
Lebensmitteltechnik 

 



 

 
 

 
Fortführung des Ausbildungsganges Maschinen- und Anlagenführer/-in mit dem 
Schwerpunkt Lebensmitteltechnik 
Hier: Antrag auf Fortführung der gemeinsamen Beschulung im Ausbildungsberuf 
Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
 
Für eine ausbildungs- und wohnortnahe Beschulung und aufgrund der Möglichkeit zur 
gemeinsamen Beschulung wird die Fortführung der gemeinsamen Beschulung des Aus-
bildungsganges Maschinen- und Anlagenführer/-in (Schwerpunkt Lebensmitteltechnik) 
im Ausbildungsberuf Fachkraft für Lebensmitteltechnik beantragt.  
Im aktuellen Schuljahr 2023/24 lernen je zwei Schülerinnen und Schüler im ersten und 
im zweiten Ausbildungsjahr im Bereich Maschinen- und Anlagenführer/in (Schwerpunkt 
Lebensmitteltechnik).  
 
 



 

 

 

 

 

 

 

Anlage 5: 
Genehmigung Landesschulamt für die Bildungsgänge 

zweijährige Fachoberschule in der Fachrichtung Gesundheit und 
Soziales mit dem Schwerpunkt Gesundheit und einjährige 

Berufsfachschule ohne beruflichen Abschluss in der 
Fachrichtung Wirtschaft 

 

 

 

 

 

 







 

 

 

 

 

 

 

Anlage 6: 
Beteiligungsverfahren 

 

 

 

 

 

 



Gemäß § 6 Abs. 1 SEPl-VO 2022 wurde der 1. Entwurf dem Landesschulamt, den 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden, den benachbarten Trägern der 
Schulentwicklungsplanung, dem Kreiseltern- und -schülerrat sowie den Sozialpartnern, 
Wirtschaftsverbänden und der zuständigen Arbeitsagentur zugeleitet.  
 
Tabelle 1: Zusammenfassung Beteiligungsverfahren 

Beteiligte 
Tenor der Stellungnahme/ Forderung im 
Beteiligungsverfahren 

Abwägungsergebnis für 
die Beschlussherstellung 

Kreiselternrat 

- Ergänzungen oder Änderungen zum 
Entwurf des Schulentwicklungsplanes 
nicht angezeigt, sodass keine Einwände 
zu den Planungsabsichten bestehen. 

 

Einheitsgemeinde 
Stadt Weißenfels 

- Ergänzungen oder Änderungen zum 
Entwurf des Schulentwicklungsplanes 
nicht angezeigt, sodass Benehmen mit 
den Planungsabsichten besteht. 

 

Einheitsgemeinde 
Stadt Zeitz 

- Ergänzungen oder Änderungen zum 
Entwurf des Schulentwicklungsplanes 
nicht angezeigt, sodass Benehmen mit 
den Planungsabsichten besteht. 

 

Stadt Halle 

- Ergänzungen oder Änderungen zum 
Entwurf des Schulentwicklungsplanes 
nicht angezeigt, sodass Benehmen mit 
den Planungsabsichten besteht. 

 

Landkreis 
Saalekreis 

- Ergänzungen oder Änderungen zum 
Entwurf des Schulentwicklungsplanes 
nicht angezeigt, sodass Benehmen mit 
den Planungsabsichten besteht. 

 

Landkreis 
Mansfeld-Südharz 

- Ergänzungen oder Änderungen zum 
Entwurf des Schulentwicklungsplanes 
nicht angezeigt, sodass Benehmen mit 
den Planungsabsichten besteht. 

 

Industrie- und 
Handelskammer  

Allgemeine Hinweise  
- zur wohn- und betriebsortnahen 

Beschulung, um lange Wegebeziehungen 
zu vermeiden, 

- zur Möglichkeit der gemeinsamen 
Beschulung in einigen 
Ausbildungsberufen für einen ortsnahen 
Unterricht,  

- zur Planung von Bildungsgängen 
orientiert am Bedarf der Wirtschaft und 
des Arbeitsmarktes 

- Kritik an Gastschulbeiträgen, die nicht 
nachvollziehbar sind, insofern 
Auszubildende an andere Landkreise 
abgegeben werden (müssen) 

Konkrete Hinweise: 
- Zielstellung der einjährigen 

Berufsfachschule Wirtschaft ohne 

- Die allgemeinen Hinweise 
werden zur Kenntnis 
genommen bzw. werden 
mitunter bereits 
umgesetzt (z.B. 
gemeinsame 
Beschulung).  

- Bzgl. der konkreten 
Hinweise wurde die 
Berufsfachschule 
Wirtschaft für die 
Zielgruppe der 
Schülerinnen und Schüler 
eingerichtet, die trotz 
Hauptschulabschluss 
keine Lehrstelle 
angetreten haben und 
das BVJ besucht haben. 



beruflichen Abschluss ist nicht 
nachvollziehbar. Verweis auf andere 
Möglichkeiten wie EQ und EQ+ 
(Einstiegsqualifizierung) der Agentur für 
Arbeit. Dieses Instrument sollte auch 
dem BVJ vorgezogen werden, 
insbesondere bei schulmüden 
Jugendlichen.   

- Überprüfung des Anteils der 
vollzeitschulischen Bildungsgänge, da 
diese aus Sicht der IHK in geringem 
Maße vorgehalten werden sollten. Die 
Gründe sind geringere Praxisanteile, 
Begünstigung von Warteschleifen und 
ein höherer Lehrereinsatz.  

- Das Vorhaben der Einrichtung des 
Ausbildungsberufes 
„Kraftfahrzeugmechatroniker SP System-
u. Hochvolttechnik“ wird begrüßt.  

- Positiv ist das Vorhalten von 
Internatsplätzen; die notwendigen 
Kapazitäten und eine Aufsicht bei 
minderjährigen Auszubildenden sollte 
vorgehalten werden.  

Durch die 
Berufsfachschule haben 
diese Schüler die 
Möglichkeit der 
Weiterqualifizierung um 
den Realschulabschluss. 
Die Einrichtung der 
Berufsfachschule 
Wirtschaft erfolgte auf 
Anregung der 
Ausbildungsberater der 
Agentur für Arbeit, da 
eine Angebotslücke 
gesehen wurde.  

- Das Angebot an 
Bildungsgängen orientiert 
sich an der Nachfrage und 
Erfordernissen des 
Arbeitsmarktes. Die 
zuletzt eingeführte 
Fachoberschule 
Gesundheit wurde auf 
Anregung des Netzwerkes 
Gesundheit eingeführt.  

Handwerks-
kammer  

- Hinweis zur Vorhaltung ausreichender 
Kapazitäten an 
Unterbringungsmöglichkeiten, 
verbunden mit der Entscheidung über 
die Einrichtung und Fortführung von 
Landesfachklassen bzw. als 
Entscheidungskriterium für junge 
Menschen und Eltern bei der Aufnahme 
einer Berufsausbildung 

- Empfehlung zur Prüfung zusätzlicher 
Investitionen für den Ausbau von 
Wohnheimkapazitäten, da sich ein 
Mangel an wohnheimplätzen negativ auf 
die Fachkräftesicherung auswirkt, indem 
Ausbildungen im Handwerk nicht 
angewählt oder aufgelöst werden  

- Eine Prüfung bzgl. der 
Kapazitäten und der 
Attraktivität von 
Unterbringungsmöglich-
keiten erfolgt. 

- Angebote die bislang zur 
Verfügung gestellt 
worden sind (z.B. 
Lehrlingswohnung in 
Zeitz), wurden nicht 
angenommen und daher 
wieder aufgehoben 
(Beispiel 
Lehrlingswohnung Zeitz). 

Einheitsgemeinde 
Stadt Naumburg  

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Verbandsgemeinde 
An der Finne 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Verbandsgemeinde 
Unstruttal 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Verbandsgemeinde 
Wethautal 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen  



Verbandsgemeinde 
Droyßiger-Zeitzer-
Forst 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Einheitsgemeinde 
Elsteraue 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen  

Einheitsgemeinde 
Stadt Teuchern 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Einheitsgemeinde 
Stadt 
Hohenmölsen 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Einheitsgemeinde 
Stadt Lützen 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen  

Kreisschülerrat 
- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 

vom Benehmen ausgegangen  

Landkreis 
Mansfeld-Südharz 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Agentur für Arbeit 
Sachsen-Anhalt 
Süd 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Mitteldeutsches 
Netzwerk für 
Gesundheit e.V. 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Mitteldeutsches 
Unternehmensnetz
werk Metall-
Elektro-Kunststoff 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Netzwerk Energie 
und Bau 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Netzwerk 
Ernährungsgewerb
e Sachsen-Anhalt 
e.V. 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

HELO GmbH 
Logistics & Services  
PRO-LOG Netzwerk 
Logistik 
Mitteldeutschland 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

Netzwerk 
Wasserstoff H2-
Hub-BLK 

- Keine Stellungnahme erfolgt, es wird 
vom Benehmen ausgegangen 

 

 

 



Handwerkskammer Halle (Saale)

Postfach 1103 55 - 06017 Halle (Saale)

vorab per E-Mail: Rudolph.Caroline@blk.de

Burgenlandkreis

Amt für Bildung, Kultur und Sport 

Schönburger Straße 41 

06618 Naumburg

Stellungnahme zum 1. Entwurf des Schulentwicklungsplanes für die 

berufsbildenden Schulen für den Zeitraum 2024/25 bis 2033/34

Ihre Mail vom 23. Juni 2023

Sehr geehrte Frau Rudolph,

für die Möglichkeit der Abgabe einer Stellungnahme zum 1. Entwurf des 

Schulentwicklungsplanes für die berufsbildenden Schulen für den Zeitraum 

2024/25 bis 2033/34 danke ich Ihnen.

Der Mangel an qualifizierten Fachkräften in der Wirtschaft und den 

Gesundheitsberufen, der demografische Wandel und die von der Politik 

anvisierten Energie- und Klimaziele erfordern in erheblichem Maße zusätzliche 

Anstrengungen bei Stärkung der beruflichen Bildung, damit sich junge 

Menschen nach der Schule für die Aufnahme einer (dualen) Berufsausbildung, 

möglichst im Handwerk, entscheiden. Die Bereitstellung einer ausreichenden 

Anzahl von Unterbringungsmöglichkeiten für Auszubildende/Berufsschüler 

während der Vermittlung theoretischer Lerninhalte an einer auswärtigen 

Berufsschule (Fachklassen) durch das Land, die Landkreise und kreisfreien 

Städte stellt dabei ein wesentliches Entscheidungskriterium für junge 

Menschen und Eltern bei der Aufnahme einer Berufsausbildung dar. Dabei ist 

zusätzlich die Aufsichtspflicht Minderjähriger zu beachten.

Nach § 65 Abs. 2 SchuIG LSA sind die Landkreise und kreisfreien Städte als 

Schulträger für die sächlichen Kosten zuständig, zu denen nach § 70 Abs. 1 

SchuIG LSA auch die Kosten für Schülerwohnheime gehören. Im Rahmen der 

Schulentwicklungsplanung und verbunden mit der Entscheidung über die 

Einrichtung oder Fortführung von länderübergreifenden Fachklassen oder 

Landesfachklassen durch das Ministerium für Bildung ist es daher notwendig, 

dass Unterbringungsmöglichkeiten für Auszubildende/Berufsschüler in 

ausreichender Anzahl vorhanden sind.

+++ 24-Stunden für Sie unter www.hwkhalle.de erreichbar. Nutzen Sie unsere 

vielfältigen Angebote. +++

Handwerkskammer 
Halle (Saale)

Hauptgeschäftsführung

13.07.2023

Ansprechpartner:

Johannes Streckenbach 

Telefon 0345 2999-180 
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jstreckenbach@hwkhalle.de
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Hauptgeschäftsführer:

Dirk Neumann
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IBAN: DE 11800937840001002503
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Nach dem vorliegenden Entwurf haben im Jahr 2022/23 insgesamt 990 

Schülerinnen und Schüler eine Berufsschule im Burgenlandkreis besucht. In der 

mittelfristigen Prognose wird ein Anstieg auf 1.027 Schülerinnen und Schüler 

angenommen. Nach Angaben des Ministeriums für Bildung werden aktuell 168 

Schülerinnen und Schüler im Burgenlandkreis auswärtig beschult, davon 

nehmen 30 Schülerinnen und Schüler eine Übernachtung vor Ort in Anspruch.

Tatsächlich sind in Sachsen-Anhalt Wohnheimplätze für die Unterbringung 

von Auszubildenden/Berufsschülern nicht in ausreichender Zahl vorhanden. 

Der Mangel wird derzeit z.T. kompensiert über die Vermittlung zu 

verschiedenen kommunalen und privaten Wohnungsunternehmen, die häufig 

nicht zu den gleichen Konditionen Wohnraum an Berufsschüler vermieten 

können. Der Mangel an Wohnheimplätzen wirkt sich negativ auf die 

Fachkräftesicherung im Handwerk aus, dergestalt in zunehmenden Maße 

Ausbildungsverträge bereits vor Ausbildungsbeginn gelöst werden oder eine 

Ausbildung im Handwerk von vornherein aufgrund der äußeren Umstände 

(u.a. nicht ausreichende Internatsversorgung) für die Jugendlichen und/oder 

Eltern nicht in Frage kommt.

Das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen stellt 

für den sozialen Wohnungsbau im Programmjahr 2023 insgesamt 500 

Millionen EUR für Wohnen für Azubis zur Verfügung, davon entfallen 13,5 

Mio. Euro auf Sachsen-Anhalt zzgl. 4 Mio. Euro Kofinanzierung. Mit diesen 

Mitteln sollen mehr Wohnheimplätze durch Neu-, Um- und Ausbau 

geschaffen werden. Bezüglich der Umsetzung zur Ausreichung der o.g. Mittel 

arbeitet das Landesministerium für Infrastruktur und Digitales aktuell an einer 

entsprechenden Richtlinie „Junges Wohnen".

Vor diesem Hintergrund empfiehlt die Handwerkskammer Halle (Saale) eine 

Prüfung zusätzlicher Investitionen für den Ausbau bestehender 

Wohnheimkapazitäten unter Einbeziehung der von Bund und Land 

bereitgestellten Mittel.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich die bisherige gute Zusammenarbeit 

zwischen dem Burgenlandkreis und der Handwerkskammer Halle (Saale) 

betonen, etwa bei der Bewerbung des Schülerferienpraktikums im Handwerk, 

und stehe für Rückfragen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Neumann

Hauptgeschäftsführer

Handwerkskammer 
Halle (Saale)
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Geschäftsfeld Aus- und Weiterbildung 
Dr. Simone Danek 
Halle, den 24. Juli 2023  
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Stellungnahme der Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau zum 

1. Entwurf des Schulentwicklungsplanes für berufsbildende Schulen im 

Burgenlandkreis 

 

Als Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau (IHK) möchten wir zur 

Schulentwicklungsplanung für berufsbildende Schulen im Burgenlandkreis     

nachfolgend einige Empfehlungen und Hinweise für deren weitere Gestaltung geben. 

Hierbei stützen wir uns auch auf das im Jahr 2023 herausgegebene Positionspapier 

„Handlungsempfehlungen der gewerblichen Kammern mit Blick auf die Beschulung von 

Auszubildenden“ (siehe Anhang 1). Weiterhin sei darauf verwiesen, dass sich unsere 

Aussagen vor allem auf die bei der IHK Halle-Dessau vorliegenden Zahlen zur 

Beschulung an den einzelnen Berufsschulstandorten beziehen.   

 

Allgemeine Anmerkungen 

 

• Grundsätzlich sollte in Sachsen-Anhalt eine möglichst flächendeckende wohnort- 

und betriebsnahe Beschulung gewährleistet werden. Kreisgrenzen sollten keine 

Barrieren darstellen. Dadurch sollen die Wegstrecken für Auszubildende so klein 

wie möglich gehalten werden. Ein Standorterlass sollte die zuständigen und 

möglichen Berufsschulstandorte ausweisen. Die vier gewerblichen Kammern 

hatten bereits im Jahr 2018 eine umfassende Analyse zu den 

Berufsschulstandorten vorgelegt. Darin wurde u. a. festgestellt, dass fast die 

Hälfte (46,6 %) der Auszubildenden 30 km oder mehr zur berufsbildenden Schule 

fährt. Außerdem wäre für knapp 20 % der Auszubildenden ein näherer 

Berufsschulstandort geeignet, an dem ebenfalls die notwendige Beschulung 

angeboten wird (siehe Anhang 2). Diese Aussage können wir durch Analysen 

im IHK-Bereich aus jüngerer Vergangenheit untersetzen. Ausgehend von den 

jeweiligen Stammdatensystemen erfolgte eine Selektion für die Berufe der 

Kaufleute für Büromanagement und Kaufleute im Einzelhandel nach Wohnort 

und aktueller Berufsschule, ggf. nähergelegene Berufsschule. Bei der  

IHK Halle-Dessau wurden 232 Fälle von insgesamt 1.087 ermittelt, bei denen der 

Besuch einer nähergelegenen berufsbildenden Schule möglich gewesen wäre. 

Dies bewegt sich auf dem Niveau der Ergebnisse der gemeinsamen 

Berufsschulstandortanalyse der gewerblichen Kammern. 
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• Eine gemeinsame Beschulung verschiedener Ausbildungsberufe einer 

Berufsgruppe ist aufgrund derselben Rahmenlehrpläne in den ersten und 

zweiten Ausbildungsjahren in vielen Ausbildungsberufen möglich.  Dadurch kann 

ortsnaher Unterricht begünstigt und in bestimmten Fällen überhaupt erst realisiert 

werden. Zu diesen Berufsfamilien gehören, u. a. Metall- und Elektroberufe, 

Bauberufe, Berufe für Fahrzeugtechnik sowie Hotel- und Gaststättenberufe. 

Weiterhin ist mit Hilfe der 80 Stunden Wahlpflicht auch eine 

Binnendifferenzierung innerhalb einer Berufsgruppe möglich, so dass eine 

durchgängige gemeinsame Beschulung in bestimmten Berufen innerhalb einer 

Berufsfamilie an einer nähergelegenen Berufsschule erfolgen kann. Auf diese 

Weise werden Klassenbildungen ermöglicht und Ausbildungsabbrüche 

vermieden. Dies könnte Auswirkungen auf die vorgenommene Planung haben. 

 

• Die Planung von Bildungsgängen an Berufsschulstandorten sollte sich – 

insbesondere vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels – grundsätzlich am 

Bedarf der Wirtschaft ausrichten und am Markt orientieren. Darüber hinaus 

sollten diese Bildungsgänge nicht vorrangig auf den Erwerb von 

allgemeinbildenden Abschlüssen, wie zum Beispiel die Fachhochschulreife 

abzielen, sondern Jugendlichen auch die Karrierewege einer dualen 

Berufsausbildung aufzeigen. Nicht notwendige Schleifen sollten vermieden 

werden, dies auch vor dem Hintergrund des Lehrermangels. 

 

• Bei zentralen Festlegungen zu Schulstandorten ist nicht nachvollziehbar, dass 

Landkreise und kreisfreie Städte für Auszubildende, die sie an andere Landkreise 

und kreisfreie Städte abgeben (müssen), den sogenannten Gastschulbeitrag 

zahlen. So entstehen Fehlanreize. Unterschiedliche finanzielle Belastungen der 

kommunalen Gebietskörperschaften könnten durch Regelungen im 

Finanzausgleichsgesetz des Landes ausgeglichen werden. Dies wäre zugleich 

ein Beitrag zur Entbürokratisierung und personellen Entlastung der Landkreise 

und kreisfreien Städte. 

 
• Weiterhin möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass es viele Wege gibt, 

durch die ein Hochschulzugang ermöglicht werden kann. Die „klassischen Wege“ 

wie etwa Gymnasium, Fachschulen oder Abendschulen sind seit 2009 nicht mehr 

zwingend notwendig. Der Hochschulzugang ist für beruflich qualifizierte 

Bewerber inzwischen auch ohne schulische Hochschulzugangsberechtigung 

möglich. Damit wird ein wichtiger Beitrag für die Durchlässigkeit im 
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Bildungssystem geleistet. Einen guten Überblick über diese Regelung findet sich 

im Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 6.3.2009 „Hochschulzugang für 

beruflich qualifizierte Bewerber ohne schulische 

Hochschulzugangsberechtigung“ (sogenannte Stralsunder Erklärung, siehe 

Anhang 3). 

 
• Außerdem möchten wir darauf verweisen, dass die sächliche und räumliche 

Ausstattung einer Bildungseinrichtung ein ansprechendes Niveau aufweisen 

muss und auf Grund des digitalen Wandels, aber auch anderer 

Herausforderungen regelmäßiger und kontinuierlicher Verbesserungen bedarf.  

 

Hinweise und Anregungen im Einzelnen 

 

Der IHK Halle-Dessau liegen aus den Landkreisen und kreisfreien Städte verschiedene 

Schulentwicklungspläne zur Stellungnahme vor. Der Planungszeitraum ist jedoch nicht 

immer einheitlich, was zu Irritationen führt. Während der vorliegende Entwurf für den 

Burgenlandkreis für den Zeitraum von 2024/25 bis 2033/34 vorgesehen ist, gibt es in 

den anderen kreisfreien Städten und Landkreisen zum Teil kürzere Planungsperioden. 

Was ist der Hintergrund für den gewählten Planungshorizont? 

 

S. 8 - 2.5 Ausbildungsmarkt  

Die Einschätzung des Ausbildungsmarktes erfolgt ausgehend von den Daten der 

Agentur für Arbeit. Hier ist zu bemerken, dass sich ein relativ großer Teil der 

Jugendlichen nicht bei der Agentur für Arbeit ausbildungssuchend meldet und dies 

eigenständig in Angriff nimmt. Dennoch ist festzustellen, dass auf Grund des 

demografischen Wandels und einer hohen Studierneigung der Ausbildungsmarkt unter 

Druck ist. IHK-Befragungen zeigen eine ungebrochene Bereitschaft der Unternehmen, 

Ausbildungsplätze anzubieten. Das Problem besteht vielmehr darin, die angebotenen 

Ausbildungsplätze auch zu besetzen. So konnten im Jahr 2022 bereits 40 % der 

befragten Unternehmen nicht alle angebotenen Ausbildungsplätze besetzen. Allen voran 

wurde angeführt, dass keine geeigneten Bewerbungen vorlagen (82 %). Außerdem gab 

ein gutes Drittel der Unternehmen an, dass die Ausbildungsverträge von den 

Auszubildenden nach Beginn der Ausbildung aufgelöst wurden. Bei 23 % der 

Unternehmen wurden die Ausbildungsplätze von den Auszubildenden gar nicht erst 

angetreten. Bei jedem fünften Unternehmen lagen keine Bewerbungen vor. Zu den 

„anderen Gründen“ gehört, dass die Berufsschule für die Auszubildenden nicht 

zuverlässig erreichbar sei (siehe Anhang 5). 



Seite 5 von 7 

 

S. 11 - 3.2 Analyse der Schülerzahlen in den Berufsbildenden Schulen 

Burgenlandkreis (Vollzeitschulische Ausbildung versus Teilzeitausbildung) 

Hier wird festgestellt, dass die Anzahl der Schülerinnen und Schüler in der dualen 

Ausbildung leicht zurückgegangen ist, die Schülerzahl bei Vollzeitschulischen 

Bildungsgängen hat sich dagegen erhöht. Der Anteil von schulischen 

Ausbildungsgängen sollte aus Sicht der IHK Halle-Dessau so gering wie möglich 

gehalten werden. Aufgrund geringerer Praxisanteile im Vergleich zur dualen 

Berufsausbildung können Fehlanreize gesetzt und Warteschleifen begünstigt werden. 

Darüber hinaus ist der Lehrereinsatz an vollzeitschulischen Bildungsgängen höher, was 

in Zeiten des Lehrermangels durchaus zu bedenken ist. Nicht notwendige Schleifen, 

insbesondere im Hinblick auf die dringend benötigten Facharbeiter, sollten vermieden 

werden. 

 

S. 20 Digitalisierung der Schulgebäude 

Positiv ist zu bemerken, dass die weitere Digitalisierung der Schulstandorte 

vorangetrieben werden soll. Eine Umfrage der IHK im Jahr 2021 hatte noch erhebliche 

Lücken sichtbar gemacht. 

 

S. 24 - 4.2.2 Berufsfachschule 

Es wurde eine einjährige Berufsfachschule Wirtschaft ohne beruflichen Abschluss 

errichtet. Die Zielstellung dieses Abschlusses ist unklar, unter dem Gesichtspunkt einer 

nicht notwendigen Schleife sollte dies geprüft werden. 

 

S. 27 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 

Die IHK Halle-Dessau befürwortet, dass im Rahmen des BVJ Klassen zur 

Sprachförderung für Jugendliche mit Migrationshintergrund eingerichtet werden. 

Gleichzeitig möchten wir auf das Angebot des Bundesministeriums für Migration und 

Flüchtlinge (BAMF) zur Sprachförderung hinweisen, welches während einer dualen 

Berufsausbildung genutzt und damit eine sinnvolle Ergänzung darstellen kann. Das 

Angebot des BAMF zur Sprachförderung von Auszubildenden begleitet die gesamte 

Ausbildungsdauer. Dadurch sollen Ausbildungsabbrüche vermieden und Abschluss-

quoten erhöht werden. Bei Bedarf kann dieser Kurs direkt an der Berufsschule 

angeboten werden. Einige Berufsschulen im Land nutzen dieses Angebot bereits, unter 

anderem auch die Berufsschule im Burgenlandkreis. Ein flächendeckendes Angebot 

wäre aus Sicht der IHK Halle-Dessau wünschenswert.   
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S. 28 - 4.4 Qualitätsmanagementsystem  

Die IHK Halle-Dessau möchte darauf hinweisen, dass die Berufsbildenden Schulen zum 

Beispiel bei den zugelassenen Maßnahmen, die nach AZAV zertifiziert sind, Angebote 

unterbreiten, die auch andere privatwirtschaftlich tätige Bildungsdienstleister vorhalten 

(könnten). Dies ist wettbewerbsrechtlich bedenklich, da die berufsbildenden Schulen aus 

Steuermitteln finanziert werden und Bildungsdienstleister sich selbst tragen müssen. Es 

stellt sich daher einerseits grundsätzlich die Frage nach der Finanzierung derartiger 

Angebote. Andererseits wäre es sinnvoll, sich bei ohnehin knappen Ressourcen auf das 

Kerngeschäft der berufsbildenden Schulen zu beschränken.  

 

S. 29 - 5.1 Entwicklungen in den letzten Jahren 

Die Einführung der Einjährigen Berufsfachschule Wirtschaft wird durch die IHK kritisch 

betrachtet. Hier wäre es sinnvoll, sofort eine entsprechende duale Ausbildung 

anzustreben, da bereits ein Hauptschulabschluss vorliegt. Falls dies nicht möglich ist, 

sollte das Instrument der Einstiegsqualifizierung (EQ) klassisch oder 

Einstiegsqualifizierung (EQ) PLUS genutzt werden. Der Einstiegsqualifizierung PLUS 

sollte auch anstelle einem Berufsvorbereitungsjahr Vorrang eingeräumt werden, um 

insbesondere Jugendlichen mit Schulmüdigkeit mehr positive Anreize über 

Praxiserfahrungen zu ermöglichen. Gleichzeitig haben die bisherigen Auswertungen zu 

Einstiegsqualifizierungen ergeben, dass durch diese die Klebeeffekte für den 

anschließenden Eintritt in eine duale Berufsausbildung und damit letztlich in die 

heimische Wirtschaft gesteigert werden können. Als positiv kann sich auch die durch 

den Gesetzgeber geplante Flexibilisierung der EQ auswirken.    

  

S. 30 - 5.2 Entwicklungsziele und Planungstendenzen  

Der Ansatz, sich auf die Veränderungen am Arbeitsmarkt bei der Profilierung der 

Berufsbildenden Schulen auszurichten, ist sachgerecht. Daher wird das geplante 

Angebot mit dem neuen IHK/HWK-Ausbildungsberuf „Kraftfahrzeugmechatroniker mit 

dem Schwerpunkt System- und Hochvolttechnik“ begrüßt. 

 

S. 34 Unterbringungsmöglichkeiten auswärtiger Schülerinnen und Schüler  

Positiv hervorzuheben ist, dass an den Berufsbildenden Schulen im Burgenlandkreis 

Internatsplätze angeboten werden. Dadurch werden kurze Wege zu Lehr- und 

Lernwerkstätten ermöglicht und Ausbildungsabbrüche aufgrund langer Fahrtwege 

verringert, die notwendige Kapazität sollte vorgehalten werden. Bei noch minderjährigen 

Auszubildenden ist die Aufsicht zu gewährleisten. 
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Statistische Zahlen 

Die prognostizierten Zahlen des Statistischen Landesamtes (siehe Anhang 4) und die 

hier im Entwurf angeführten Zahlen bestätigen den Trend einer entspannten Entwicklung 

bei den zu erwartenden Schülerzahlen im Burgenlandkreis.  

 

Anhang 

1.) Positionspapier „Handlungsempfehlungen der gewerblichen Kammern mit Blick 

auf die Beschulung von Auszubildenden“ 2023 

2.) Berufsschulstandortanalyse Sachsen-Anhalt 2018 

3.) Stralsunder Erklärung vom 6.3.2009 

4.) Auszug 7. Regionalisierte Bevölkerungsentwicklung des StaLa 

5.) IHK-Ausbildungsumfrage 2023 
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Inhaltliche Prüfung der Schulentwicklungspläne für Berufsbildende Schulen 
der Landkreise und kreisfreien Städte entsprechend der Berichtsstruktur 

Schulträger/Anzahl der BbS 
im Schulträgergebiet 

Name der BbS 
Anzahl der Standorte nach § 17 Abs. 2 SEPl-VO 2022 

LK BLK/  
1 

Berufsbildende Schulen Burgenlandkreis; 
3 Standorte: Hauptstandort Weißenfels; Standort Zeitz; 
Standort Naumburg (Saale) 

 

Feststellung der formalen Vollständigkeit 

Die Vollständigkeit der eingereichten Unterlagen zur SEPl entsprechend der Vorgabe des 
MB vom 19.01.2023 (AZ: 80252.3) wird festgestellt: 

 
ja 

 
nein 

 

 
Hinweis 

 
 

 

 
 

 
 

 

Maßnahmen zur Sicherung der Bestandsfähigkeit der BbS 

Einhaltung des Richtwertes gem. § 17 Abs. 1 SEPl-VO 2022 

 
ja 

 
nein 

 

 
Hinweis 

 
 

 

 
 

 
bestandssicher im Rahmen der SEPl BbS 

 

Einhaltung des Rd. Erl. Fachklassenbildung in der dualen Ausbildung an berufsbilden- 

den Schulen; Sechste Änderung – Rd.Erl. des MB vom 01. Juni 2023 (SVBl. LSA S. 99)  

 
ja 

 
nein 

 

 
Hinweis 

 
 

 

 
 

Angaben im SEPl Anlage 3a nicht durchgängig mit 
Fachklassenerlass identisch;  
Angaben im Erlass nicht durchgängig schlüssig 

 
BbS: 
 

 
Berufsbildende Schulen Burgenlandkreis 

 
Listen-Nr. / 
Bildungsgang 
 

 
Bemerkungen 

1/ Anlagenmechaniker/-in lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.2 RFK an BbS SK – Hinweis 
bei Bemerkung i.O. 

3/ Elektroniker/-in FR: 
Energie- und 
Gebäudetechnik 

lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.18 RFK an BbS MSH – bitte 
Sonderregelung * für BbS BLK angeben – unter 
Bemerkung RFK* 
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5/ Fachkraft für Lagerlogistik lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.25 RFK an BbS BLK – 
Sonderregelung * für BbS MSH bitte kennzeichnen 

7/ Fachlagerist/-in lt. Fachklassenerlass Pkt. 3.2.25 RFK an BbS BLK – 
Sonderregelung * für BbS MSH bitte kennzeichnen 

12/ Hotelkaufmann/-frau Bemerkung i.O. 
105/ Fachkraft im 
Gastgewerbe 

auslaufend 2023/24 – bitte berichtigen 
Neuordnung: Fachkraft für Gastronomie 
Fachklassenerlass Pkt. 3.2.79 a), SEB beachten 

218/ 
Kraftfahrzeugmechatroniker/-
in SP: System- und 
Hochvolttechnik 

bitte Spalten ausfüllen und bei Bemerkung Hinweis auf 
Anlage 3 einfügen, da Neueinführung geplant 

228/ Maschinen- und 
Anlagenführer/-in SP: 
Lebensmitteltechnik 

sehr geringe SZ – bitte prüfen; Genehmigung durch 
Schulbehörde nicht nachvollziehbar – ggf. Kurzantrag für 
Schwerpunkt, sofern gemeinsame Beschulung 

 

Bitte unter Schulträgervereinbarung bei Listen-Nr. 2, 4, 5, 6, 7, 8, 10, 11, 16, 19, 21 
Südverbund streichen. Die Schuleinzugsbereiche für diese Bildungsgänge sind jeweils im den 
Fachklassenerlass geregelt. 

Neueinrichtung von Bildungsgängen 

ja nein 

  

 

BbS: 
 
Berufsbildende Schulen Burgenlandkreis 
 

    Schulform – Berufsschule (Ausbildungsberufe) 

Listen-Nr. / 
Bildungsgang 

Bemerkungen 
Votum 

ja nein 

218/ Kraftfahr-
zeugmechatro-
niker/-in SP: 
System- und 
Hochvolttechnik 

Antragsunterlagen unter Anlage 3 SEPl 

  

    Vollzeitschulform  

Listen-Nr. / 
Bildungsgang 

Bemerkungen Votum 

ja nein 
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Schulträgervereinbarungen 

Vereinbarung mit LK/ 
kreisfreier Stadt: 

Schulträgervereinbarung „Südverbund“ vom 09.05.2011 
beigefügt – bitte Aktualität prüfen 

Die LK MSH bzw. SK nehmen in ihren Entwürfen der SEPl 
keinen Bezug mehr auf diese Vereinbarung, der Entwurf 
der Stadt Halle (Saale) steht noch aus. 

Die dazugehörigen Anlagen 1 und 2 sind den Unterlagen 
nicht beigefügt. 

Nr. der Anlage:  4 

BbS:  

    Schulform – Berufsschule (Ausbildungsberufe) 

Listen-Nr. /  Bildungsgang/ Bemerkungen 

-  

    Vollzeitschulform  

Listen-Nr. Bildungsgang/ Bemerkungen  

-  

 

Sicherung der UVS bei neu beantragten Bildungsgängen – 31.3 LSchA 

   BbS: Berufsbildende Schulen Burgenlandkreis 

ja nein 
UVS zum Stichtag im SJ 2022/23 = 89,19%; 
VUVS für SJ 2023/24 etwas verbessert 
   

 

Hinweise bei folgenden Bildungsgängen 

    Schulform – Berufsschule (Ausbildungsberufe) 

Listen-Nr. / 
Bildungsgang 

Begründung - Votum- Maßgabe 

 
 

    Vollzeitschulform  
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Listen-Nr. / 
Bildungsgang 

Begründung - Votum- Maßgabe 

 
 

 

Schließung von Bildungsgängen 

ja nein 

  

 

BbS:  Berufsbildende Schulen Burgenlandkreis 

    Schulform – Berufsschule (Ausbildungsberufe) 

Listen-Nr.   Bildungsgang/ Bemerkungen 

    Vollzeitschulform  

Listen-Nr.  Bildungsgang/ Bemerkungen 

  

  

 

Unterbringung auswärtiger Schülerinnen und Schüler ((Wohnheime und Unterkünfte) 

ja nein 

  

 

Darstellung  gemäß den vorgegebenen Angaben  vorhanden 

a) Anschrift der Einrichtung  

b) Träger der Einrichtung  

c) Kapazität (Plätze)  

 Durchschnittliche Inanspruchnahme in v.H.  

 Auslastung in den letzten drei Jahren in v.H.  

d) Beschreibung Bauzustand  

e) Ausstattung der Zimmer   

f) Aufsicht und Betreuung   

g) Kostenbeiträge für Unterkunft und Verpflegung  
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Bemerkungen 

Die Aussagen zu Unterbringungsmöglichkeiten für minderjährige bzw. volljährige 
Auszubildende sind entsprechend der Darstellung gemäß den vorgegebenen Angaben zu a) 
bis g) zu konkretisieren. Die getroffenen Aussagen sind unzureichend. 

Betrachtungen im Zusammenhang mit überregionalen und regionalen Fachklassen und 
Blockunterricht 

Unterbringungsmöglichkeiten  
auf Führen der Statusklassen ausgerichtet 

Ja  

Nein  

Gesamtkapazitäten *)  
 

ausreichend   

Nicht ausreichend  

eingeschränkt   

Möglichkeiten zur Erweiterung der Kapazitäten, sofern 
weitere Bildungsgänge als Statusklassen geplant sind *) 

geplant   

nicht geplant   

*)   Selbsteinschätzung des Schulträgers 
 
Bemerkungen 
 
s.o. 
 

Erreichbarkeit der Schulen im Kreis durch die Schülerinnen und Schüler des Kreises      

 

Erreichbarkeit im Tagespendlerbereich 

gesichert  

nicht gesichert  

geringfügige Überschreitung  

erhebliche Überschreitung  

Darstellung von Problemlagen/ Lösungsansätze 

Keine Problemlagen  

Problemlagen vorhanden  

Lösungsansätze vorhanden  

keine Lösungsansätze  

 

Bemerkungen: 

Problemlagen bitte genauer identifizieren und Lösungsansätze konkreter benennen 
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Vorstellungen zur Beschulung bei Überschreitung des Tagespendlerbereiches 

Darlegung von Alternativen 
bei Problemlagen u.a. 

ausreichend   

Nicht ausreichend   

 Abstimmung mit ÖPNV 

beabsichtigt bzw. 
geplant 

 im konkreten Einzelfall 

keine Aussagen   

 Territoriale Kooperation mit 
angrenzendem Schulträger 
(Beschulung außerhalb des 
eigenen Schulträgergebiets) 

beabsichtigt bzw. 
geplant 

  

keine Aussagen   

 

Bemerkungen: 

s.o. 

 

Sonstige Hinweise 

 
S. 5 – 7 zu Pkt. 2.2 Wirtschaftsstruktur: hier werden Aussagen bzgl. „schwieriger, sich 
verschärfender, sich als problematisch entwickelnder oder sorgenreich gestaltender 
Situationen“ hinsichtlich verschiedener Bereiche getroffen – inwiefern treffen diese zu; in 
welcher Größenordnung sind diese Aussagen belegbar? – bitte keine verallgemeinernden 
Aussagen treffen, die nicht untersetzt werden (können) – der SEPl wird einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich sein 
S. 20 – Erreichbarkeit der „Außenstelle“ Neidschützer Straße 1 Naumburg für SuS des BVJ 
vom Markgrafenweg 46 Naumburg gesichert? 
S. 20 – Aussage „Mit der geplanten Einrichtung eines Bildungscampus in Naumburg 
werden sich die materiell-sächlichen Bedingungen noch weiter verbessern.“ – Inwiefern? 
Wann konkret? 
Hinweise zu vollzeitschulischen Bildungsgängen: 
Einjährige BFS ohne beruflichen Abschluss  
Wirtschaft – keine Neueinführung, da bereits zum Sj. 2023/24 genehmigt – bitte 
Fortführung ankreuzen und Schuleinzugsbereich ergänzen 
Einjährige BFS mit beruflichem Abschluss  
Listen-Nr. 13: Altenpflegehilfe – ausgelaufen/ Altenpflege auch 
Listen-Nr. 14: Pflegehilfe – keine SuS; bitte prüfen 
Pflegeschule 
Listen-Nr. 22: Pflegefachfrau/-mann – bitte Schuleinzugsbereich ergänzen 
Berufliches Gymnasium 
Listen-Nr. 65 – 67: berufliches Gymnasium – Schulträgervereinbarung zur Beschulung von 
SuS des LK SK beifügen oder Schuleinzugsbereich korrigieren 
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Kleinstklassen im SJ 2022/23 -  SuS im 1.Abj/ 2.Abj/ ggf. weitere 
 
Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk SP: Bäckerei/Konditorei RFK 5/8/8 
(Standort BBS DE vergleichbar kleine Klassen) 
 
Friseur/in RFK 8/0/6 
(Standorte BBS ABI und HALV stabil) 
 
Hotelfachmann/Hotelfachfrau RFK 10/11/10 
Weitere Klassen an BBS DE und BBS CvD HAL 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
Bearbeitung des Planungsentwurfes im LSchA: 
 

Bearbeiter/in: 
Referent/in: 
 

Ref. 25  
 

Ref. 31 
 

Weiserzeichen:  
 

25.5  31.3 31.6 

Bearbeitet am:  
 
Unterschrift: 
 

25.08.2023 
gez. Scharf 

 
24.08.2023 
gez. Kulling 

10.08.2023 
gez. Walbrach 

 

 
Bearbeitung des Planungsentwurfes im MB: 
 

Bearbeiter/in: 
Referent/in: 
 

Ref. 22  
 

 

Weiserzeichen:  
 

22.3    

Bearbeitet am:  
 
Unterschrift: 
 

29.08.2023 
gez. Liese 
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Beratung des Planungsentwurfes  
 

Erörterung mit dem 
Schulträger  

Landkreis/kreisfreie Stadt: 

Landkreis Burgenlandkreis 

Datum 19.09.2023 

Ort Magdeburg  

Zeit 13:00 – 15:00  

Teilnehmer: Namen: 

MB Ref. 22 Frau Liese 

   

   

   

LSchA Ref. 25 Herr Scharf 

 Ref. 31 Frau Kulling 

 Ref. 31 Frau Walbrach 

   

Schulträger:  Herr Brückner 

  Frau Rudolph 

   

   

 

Bemerkungen/Hinweise: 
 
 
 
 
 
 
 

 
Allgemeine Hinweise: 
 
Die Aufstellung der Bildungsgänge wird zur Kenntnis genommen. Die Aufstellung sollte noch einmal in 
eigener Zuständigkeit überprüft werden. Dabei ist insbesondere darauf zu achten, dass 

a) für alle als Fortführung ausgewiesenen Bildungsgänge tatsächlich eine Genehmigung vorliegt, 
b) kein Bildungsgang ausgewiesen ist, in dem in den letzten drei Schuljahren keine 

Schüler unterrichtet worden sind, 
c) die ausgewiesenen Bildungsgänge bzw. die zugehörigen Schuljahrgänge nicht im 

Widerspruch zum RdErl. des MB zu den Statusklassen stehen. 
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